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5Editorial

zunächst einmal freuen wir uns sehr, dass das Thema Co-
rona mit dieser kurzen Erwähnung im ersten Satz auch 
gleich beendet werden kann. Schön, dass sich nach langer 
Zeit mal wieder die einleitenden Worte zu Beginn des FC 
Magazins auf den Fußball konzentrieren können. Nach einer 
in vielerlei Hinsicht diskutablen Winter-WM wollen wir 
aber schnell den Fokus auf den regionalen Fußball legen, 
der im Vergleich zu dem immer größer werdenden Kom-
merz doch weiterhin authentischer und sympathischer 
rüberkommt. 

Sportlich wird die Rückserie für unsere I. Mannschaft si-
cherlich eine große Herausforderung werden. Der aktuelle 
Tabellenstand legt die Situation treffend dar: Es ist Ab-
stiegskampf angesagt. Es war bereits vor der Saison klar, 
dass die Mannschaft bei insgesamt fünf Absteigern in der 
Landesliga eine schwierige Saison vor sich hat. Sicherlich 
auch negativ begünstigt durch die vielen und teils langwie-
rigen Verletzungen einiger (Stamm-)Spieler, gelang es nicht 
trotz soliden Starts sich ins Mittelfeld abzusetzen. Es folgte 
dann die Derby-Niederlage in Schmallenberg und danach 
eine Durststrecke und der Absturz auf die Abstiegsränge. 
Aber in den letzten Spielen vor der Winterpause erkämpfte 
man sich wieder wichtige Punkte und zudem auch die Er-
kenntnis, dass mit dem richtigen Einsatz und der richtigen 
Leidenschaft an jedem Sonntag etwas möglich ist. Drücken 
wir den Jungs die Daumen, dass sie genau diese Tugenden 
in der Rückrunde erfolgreich einsetzen, so dass am Ende 
noch mindestens fünf Mannschaften unter uns stehen.
Natürlich war der bevorstehende Trainerwechsel zur neu-
en Saison auch ein Thema der letzten Wochen. Mit Enrico 
Ledda und Julian Schauerte stehen ab Sommer zwei hoch-
karätige Fußballer als Trainer an der Linie. Hierzu werden 
wir uns dann in der nächsten Ausgabe intensiv beschäfti-
gen, noch liegt der Fokus aber allein auf der Rückrunde 
und dem Trainerteam um Jens Richter.
 
Frohe Kunde gab es zum Jahresabschluss bei der II. Mann-
schaft: Trainer Waldemar Patrzek hat seine Zusage für ein 
weiteres Jahr bei unserer Reserve gegeben. Ein Zeichen für 
die gute Zusammenarbeit zwischen Trainer und Mann-
schaft, aber es war auch der Wunsch des Vorstandes als 
Anerkennung für die sehr gute Arbeit, die „Waldi“ dort 

www.fc-arpe-wormbach.de Der Vorstand!
1. Vorsitzender 
Paul Pieper 
Tel. 02971 86980 
Mobil 0171 8040390 

2. Vorsitzender 
Andreas Tigges 
Tel. 02972 961970 
Mobil 0170 2435197 
Andreas.Tigges@AT-Boretec.de

Geschäftsführer 
Stefan Schulte 
Tel. 02972 974596 
Mobil 0160 8110535 
stefanxschulte@web.de

Geschäftsführer 
Christoph Kompernaß 
Mobil 0152 25435253 
christoph.komp@gmx.de

1. Kassierer 
Klaus Osebold 
Tel. 02972 4903 
Mobil 0171 7435288 
osebold.klaus@gmail.com

2. Kassierer 
Hubert Sapp 
Tel. 02971 87800 
Mobil 0160 2520744 
hubert.sapp@t-online.de

Beisitzer 
Hartmut Dommes 
Mobil 0171 2703600 
hartmut.dommes@gmail.com
 

Beisitzer 
Wolfgang Deitmerg 
Tel. 02971 9081538 
Mobil 0175 1933554 
WolfgangDeitmerg@web.de

Liebe Freunde, Fans und Gäste 
des FC Arpe/Wormbach,

macht. Mehr zu seinen Beweggründen erzählt er uns im 
Interview im Magazin. Sportlich steht die Zweite trotz drei 
Punkten Abzug im gesicherten Mittelfeld und konnte auch 
gegen die Großen der Liga mithalten. Gerade auch durch 
die erfolgreichen Sprünge einiger Spieler in die erste Mann-
schaft kommt hier der Zweiten eine wichtige Rolle zu. 
Gleichzeitig sind auch nach der Abmeldung der dritten 
Mannschaft die Spieler von dort zum Kreise der Zweiten 
gestoßen, auch dieser Übergang hat sehr gut funktioniert. 

Die demographische Entwicklung zeigt unmissverständlich 
auf, dass die kommenden Jahre für jeden Verein eine große 
Herausforderung werden, daher gilt der Jugend(-arbeit) be-
sonderes Augenmerk. Was es im Jugendbereich neues gibt, 
lest ihr im Heft.  

Abseits des Fußballplatzes gehen die baulichen Verände-
rungen in Arpe und Wormbach weiter. Dass hierbei das 
Ehrenamt besonders gelebt wird, lässt sich vielfach aufzeigen. 
Danke allen fleißigen Helfern, die sich an den Baumaßnahmen 
um die beiden Sportplätze beteiligt haben.  Ebenso gilt un-
ser Dank den Helfern, die jedes Wochenende am Spielfeld-
rand ihr Bestes geben und so für einen reibungslosen Spiel-
betrieb sorgen. Nicht zu vergessen sind auch unsere 
großzügigen Sponsoren! Die Top-Sponsoren luden wir als 
Dankeschön im Vorfeld des Derbys gegen Schmallenberg 
zum Essen ein und verbrachten (mal abgesehen vom Er-
gebnis) einen sehr gelungenen Tag. Auch hier zeigt sich die 
gute Verbundenheit der einheimischen Firmen zu unserem 
Verein. Danke dafür!

Freuen wir uns nun aber darauf, dass es wieder mit dem 
Fußball losgeht und wer könnte das besser auf den Punkt 
bringen als der Freiburger Trainer Christian Streich: „So 
isch Sport. Des isch Sport. Dafür lebe wir e Stück weit. Wir 
habe uns halt des Gwinne und Verliere ausgsucht – und nit 
des Wandern gehe.“

In diesem Sinne eine erfolgreiche, 
spannende und faire Rückrunde 2022/2023!

Der Vorstand
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Schwierige Saison mit 
vielen Verletzten
Die I. Mannschaft des FC Arpe/Wormach überwintert in ihrer offiziell dritten 
Landesliga-Saison mit 17 Punkten aus 16 Spielen auf dem ersten Abstiegs-
platz – punktgleich mit dem Tabellendreizehnten, dem TSV Weißtal, gegen 
den man noch ein Spiel aus der Hinrunde nachzuholen hat. Wenn die Mann-
schaft  an die letzten guten Spiele vor der Winterpause anknüpfen kann, ist 
der Klassenerhalt in der dritthöchsten Amateurliga in Westfalen durchaus 
möglich. Allerdings darf es dann auch keine weiteren verletzungsbedingten 
Ausfälle mehr geben.
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LANDESLIGA 
– Saison 2022/23 – 
alle Ergebnisse und 
Termine auf einem 
Blick!
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Spielverein Westf. Soest 0:1 5:0 06.04. 02.04. 3:0 29.05. 30.04. 0:0 14.05. 6:0 3:1 05.03. 8:0 4:0 16.04. 5:0 19.03.

BSV Menden 2:2 1:1 4:1 1:2 3:2 06.04. 12.03. 5:3 26.03. 0:0 3:0 2:1 07.05. 21.05. 26.02. 23.04. 5:0

SC Drolshagen 1:1 16.04. 2:2 0:2 06.04. 2:3 3:1 12.03. 2:1 26.03. 26.02. 07.05. 0:0 3:1 1:1 6:1 21.05.

SV 04 Attendorn 2:1 10.04. 23.04. 3:0 19.03. 02.04. 29.05. 0:2 05.03. 1:1 3:0 1:1 2:1 6:0 2:1 07.05. 4:0

Rot-Weiß Erlinghausen 1:3 29.05. 1:1 26.03. 14.05. 18.02. 2:1 16.04. 6:1 30.04. 06.04. 3:3 05.03. 19.03. 3:2 5:0 5:1

SuS Bad Westernkotten 21.05. 02.04. 3:0 2:3 1:3 3:0 26.02. 2:0 12.03. 2:3 0:0 4:0 23.04. 07.05. 2:0 10.04. 3:0

FSV Gerlingen 29.01. 0:0 10.04. 2:3 21.05. 26.03. 0:3 26.02. 2:1 12.03. 2:0 23.04. 2:0 3:0 3:1 2:0 07.05.

SV Schmallenberg/Fredebg. 0:2 2:3 19.03. 29.01. 23.04. 1:3 05.03. 21.05. 2:0 2:0* 07.05. 02.04. 2:0 2:1 4:2 4:0 10.04.

SV Germania Salchendorf 23.04. 05.03. 2:4 14.05. 2:5 0:1 3:3 3:2 1:1 29.05. 3:5 1:0 02.04. 10.04. 07.05. 19.03. 6:1

FC Borussia Dröschede 0:4 3:2 02.04. 1:3 07.05. 1:2 19.03. 4:2 1:1 26.02. 21.05. 10.04. 1:1 2:2 4:3 3:1 23.04.

SpVg. Olpe 07.05. 19.03. 0:1 3:0 2:3 05.03. 0:2 2:2 29.01. 3:1 3:0 0:1 10.04. 23.04. 21.05. 02.04. 0:1

Rot-Weiß Hünsborn 10.04. 1:4 0:8 16.04. 1:7 29.05. 0:4 1:6 30.04. 1:3 14.05. 4:0 19.03. 02.04. 3:1 05.03. 4:2

TSV Weißtal 0:3 30.04. 1:3 21.05. 26.02. 16.04. 0:2 1:3 25.03. 3:2 06.04. 12.03. 18.02. 3:5 2:0 14.05. 2:1

FC Arpe/Wormbach 12.03. 1:1 14.05. 0:1 2:1 1:6 30.04. 06.04. 1:1 16.04. 2:2 1:2 29.05. 26.02. 26.03. 5:0 1:0

Rot-Weiß Lüdenscheid 26.03. 0:2** 29.05. 12.03. 2:1 0:3 14.05. 16.04. 2:3 30.04. 3:4 2:1 1:1 2:0 06.04. 1:2 05.03.

SV Brilon 0:2 2:2 05.03. 30.04. 10.04. 1:1 2:2 14.05. 0:3 29.05. 18.02. 23.04. 19.03. 1:2 5:4 3:0 02.04.

Kiersper SC 26.02. 1:5 30.04. 1:1 1:4 1:1 16.04. 26.03. 1:0 06.04. 1:4 1:2 1:4 21.05. 2:1 12.03. 29.01.

TuS Langenholthausen 0:2 14.05. 0:9 26.02. 12.03. 30.04. 3:1 0:1 06.04. 0:1 16.04. 26.03. 0:2 2:1 1:3 0:3 29.05.

WIR SIND

LANDESLIGIST!

   

* Das Spiel SV Schmallenberg/Fredeburg vs. SpVg. Olpe wurde beim Stand von 2:1 abgebrochen. Spielwertung: 2:0 für den SV.
** Rot-Weiß Lüdenscheid ist zum Heimspiel gegen den BSV Menden nicht angetreten. Spielwertung: 2:0 für den BSV.

Am Freitag, 1. Juli 2022, kamen Trainer Jens Richter und 
seine Mannschaft zum lockeren Aufgalopp auf dem Arper 
Sportplatz zusammen. In den kommenden sechs Wochen 
sollte in der Vorbereitung der Grundstein für eine erfolgreiche 
Saison 2022/2023 gelegt werden. Neu zum Team stießen 
Robin Bönner (SG Berge/Calle-Wallen), Julian Stengritt (FC 
Cobbenrode) und Alexander Heite (II. Mannschaft), die alle-
samt das Offensivspiel verstärken sollten. Im weiteren Ver-
lauf der Vorbereitung gelang dem Vorstand ein regelrechter 
Transfercoup, indem mit Lasse Strotmann (SG Finnentrop/
Bahmenohl) ein Spieler mit Oberliga-Erfahrung für die De-
fensive verpflichtet werden konnte.
Zum Ende der zweiten Vorbereitungswoche stand ein inten-
sives Trainingswochenende mit fünf Trainingseinheiten 
und zwei Testspielen auf dem Programm. Zunächst traf unse-
re Erste auf den umgruppierten Landesligisten SC Berchum/
Garenfeld. Das temporeiche und kurzweilige Spiel endete 
1:1. Das zweite Siel gegen den A-Ligisten TuS GW Allagen 
war auf Grund des großen Personalmangels bei unseren 
Gästen (Peter Hegener und Can Üzer halfen jeweils eine 
Halbzeit in grün-weiß aus) und zunehmender Müdigkeit bei 
unserer Mannschaft weniger ansehnlich und endete 4:0.
In der Folgewoche mühte sich unsere Erste gegen den FC 
Fleckenberg/Grafschaft zu einem 3:2-Sieg. Anschließend 
stand die erste Runde im Kreispokal und die Teilnahme am 
Veltins-Cup in Sundern an. In Abwesenheit unseres Trainer-

teams übernahm Waldemar Patrzek an diesem Wochenende 
die Verantwortung für die erste Mannschaft. Mit einem sou-
veränen 4:0-Sieg bei der SG Giershagen-Hoppecketal/Pad-
berg zog man freitagsabends in die zweite Pokalrunde ein. 
Beim Veltins-Cup konnte in einer starken Gruppe zunächst 
der SC Neheim mit 1:0 besiegt werden, ehe man sich dem SV 
Schmallenberg/Fredeburg mit 0:2 geschlagen geben musste. 
Im Platzierungsspiel hatte unsere Elf, auch auf Grund der 
hohen Belastung und einiger Personalausfälle, gegen den 
TuS Sundern dann mit 0:3 deutlich das Nachsehen und be-
legte somit Platz 4.
In der zweiten Pokalrunde musste unsere Mannschaft zum A-
Ligisten SG Nuhnetal-Dreislar-Hesborn reisen. Unter 
den Augen unseres ehemaligen Trainers Günter Gunter-
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LANDESLIGA Saison 2022/23 Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. Spielverein Westfalia Soest 16 12 2 2 47 :   6 41 38
2. BSV Menden 17 10 5 2 40 : 19 21 35
3. SC Drolshagen 17 9 6 2 47 : 19 28 33
4. SV 04 Attendorn 16 10 3  3 36 : 21 15 33
5. Rot-Weiß Erlinghausen 16 10 2 4 47 : 27 20 32
6. SuS Bad Westernkotten 17 9 3 5 38 : 20 18 30
7. FSV Gerlingen 15 9 2 4 29 : 19 10 29
8. SV Schmallenberg/Fredeburg 16 9 0 7 36 : 25 11 27
9. SV Germania Salchendorf 16 6 4 6 33 : 32 1 22

10. FC Borussia Dröschede 17 6 3 8 30 : 38 -8 21
11. SpVg. Olpe 15 6 2 7 24 : 25 -1 20
12. Rot-Weiß Hünsborn 17 6 1 10 25 : 51 -26 19
13. TSV Weißtal 16 5 2 9 22 : 34 -12 17
14. FC Arpe/Wormbach 16 4 5 7 18 : 31 -13 17
15. Rot-Weiß Lüdenscheid 17 5 1 11 29 : 45 -16 16
16. SV Brilon 16 3 3 10 26 : 36 -10   12
17. Kiersper SC 16 2 2 12 12 : 50 -38 8
18. TuS Langenholthausen 16 2 0   14 9 : 50 -41 6

LANDESLIGA · Heimtabelle Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. SV 04 Attendorn 9 7 1 1 23 :   6 17 22
2. BSV Menden 9 6 2 1 24 : 10 14 20
3. Spielverein Westfalia Soest 8 6 1 1 29 :   2 27 19
4. SuS Bad Westernkotten 9 5 1  3 20 :   9 11 16
5. SC Drolshagen 9 4 4 1 20 : 11 9 16
6. FSV Gerlingen 8 5 1 2 14 :   8 6 16
7. SV Schmallenberg/Fredeburg 8 5 0 3 17 : 11 6 15
8. Rot-Weiß Erlinghausen 7 4 2 1 21 : 12 9 14
9. FC Borussia Dröschede 9 4 2 3 19 : 20 -1 14

10. FC Arpe/Wormbach 8 3 3 2 14 : 13 1 12
11. SV Germania Salchendorf 8 3 2 3 21 : 21 0 11
12. SpVg. Olpe 8 3 0 5 11 :   9 2 9
13. Rot-Weiß Lüdenscheid 8 3 0 5 13 : 16 -3 9
14. Rot-Weiß Hünsborn 8 3 0 5 14 : 31 -17 9
15. SV Brilon 7 2 2 3 12 : 14 -2 8
16. TSV Weißtal 7 2 0 5 10 : 18 -8 6
17. Kiersper SC 8 1 2 5   8 : 21 -13 5
18. TuS Langenholthausen 8   1 0 7   4 : 22 -18  3

LANDESLIGA · Auswärtstabelle Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. Spielverein Westfalia Soest 8 6 1 1 18 :   4 14 19
2. Rot-Weiß Erlinghausen 9 6 0 3 26 : 15 11 18
3. SC Drolshagen 8 5 2 1 27 :   8 19 17
4. BSV Menden 8 4 3 1 16 :   9 7 15
5. SuS Bad Westernkotten 8 4 2 2 18 : 11 7 14
6. FSV Gerlingen 7 4 1 2 15 : 11 4 13
7. SV Schmallenberg/Fredeburg 8 4 0 4 19 : 14 5 12
8. SV Germania Salchendorf 8 3 2 3 12 : 11 1 11
9. SV 04 Attendorn 7 3 2 2 13 : 15 -2 11

10. SpVg. Olpe 7 3 2 2 13 : 16 -3 11
11. TSV Weißtal 9 3 2 4 12 : 16 -4 11
12. Rot-Weiß Hünsborn 9 3 1 5 11 : 20 -9 10
13. FC Borussia Dröschede 8 2 1 5 11 : 18 -7 7
14. Rot-Weiß Lüdenscheid 9 2 1 6 16 : 29 -13 7
15. FC Arpe/Wormbach 8 1 2 5   4 : 18 -14 5
16. SV Brilon 9 1 1 7 14 : 22 -8  4
17. TuS Langenholthausen 8 1 0 7   5 : 28 -23 3
18. Kiersper SC 8   1 0   7   4 : 29 -25   3

mann sorgte ein frühes Tor von Robin Bönner für 
einen eher schmeichelhaften Sieg und das Erreichen 
der nächsten Runde.
Zum Abschluss der Vorbereitung konnte sich unse-
re Erste bei der Sportwoche in Fleckenberg im Fi-
nale mit 1:0 gegen den FC Fleckenberg/Grafschaft 
durchsetzen und somit den Titel beim Alex/Leon-
Cup verteidigen.

Saisonauftakt in Attendorn
Am ersten Landesligaspieltag der Saison 22/23 
ging es für unsere I. Mannschaft zum Auswärts-
spiel nach Attendorn. Die Hansestädter kamen 
besser ins Spiel und führten nach 20 Minuten be-
reits mit 2:0. Die 150 Zuschauer sahen einen or-
dentlichen Landesligaauftakt, in dem die Heim-
mannschaft in den ersten 60 Minuten die besseren 
Akzente setzen konnte. In den letzten 30 Spielmi-
nuten drehte sich das Blatt und unsere Mannschaft 
erarbeitete sich besonders über die rechte Außen-
bahn einige gute Chancen. Es sollte jedoch nur 
noch zum Anschlusstreffer in der 89. Minute rei-
chen, obwohl der Ausgleich noch in der Luft lag. 
Somit musste sich unser Team trotz einer Leis-
tungssteigerung zum Auftakt 2:1 geschlagen ge-
ben. 
Das erste Heimspiel der Saison fand im Rahmen 
des Sportfestes in Wormbach statt. Zu Gast war der 
TuS Langenholthausen. In den ersten 45 Minuten 
war der Gast spielbestimmend, konnte seine Chan-
cen jedoch nicht nutzen. In der zweiten Halbzeit 
traute sich unsere Mannschaft mehr zu und verla-
gerte das Spielgeschehen vermehrt in die gegneri-
sche Hälfte. Das entscheidende Tor erzielte Marius 
Habel in der 78. Minute mit einem wuchtigen 
Schuss in den rechten Winkel. Die Erleichterung 
über den ersten Saisonsieg war groß.
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Ein Spiel zum Vergessen erlebten die mitgereisten Zuschau-
er aus Arpe und Wormbach am dritten Spieltag in Lüden-
scheid. Nach einer guten Chance in der ersten Minute hatte 
unsere Mannschaft massive Probleme bei eigenem Ballbe-
sitz. Gegen einen tiefstehenden Gegner kam man zu keinen 
gefährlichen Aktionen und jegliche Angriffe verpufften an 
den zwei eng gestaffelten Viererketten des Gegners. Zu allem 
Überfluss war man bei einem Einwurf des Gegners nicht 
wach und ermöglichte so ein einfaches Tor nach einem Pass 
in den Rückraum. Trotz Überzahl nach einer Tätlichkeit an 
Lasse Strotmann tat man sich gegen den nun noch tiefer ste-
henden Abwehrblock aus Lüdenscheid extrem schwer. Lü-
denscheid stellte nach einem weiteren Konter noch vor der 
Pause auf 2:0. Auch in der zweiten Halbzeit fiel unserer 
Mannschaft nichts ein, so dass es eine verdiente Niederlage 
gab. 

Glücklicher Derby-Sieg gegen Erlinghausen
Zwei grundverschiedene Halbzeiten sahen die Zuschauer 
beim HSK-Derby gegen RW Erlinghausen. In der ersten Halb-
zeit dominierte klar der Gast aus Erlinghausen, einzig der 
starke Rückhalt Jan Knoche bewahrte die Arper Zuschauer 
davor, eine Blamage zu sehen. Erst in der 43. Minute fiel die 
längst fällige Führung für die Gäste, gleichzeitig der Halb-
zeitstand mit dem unsere Mannschaft sehr gut bedient war. 
Jens Richter fand in der Halbzeit aber wohl die richtigen 
Worte. Wie ausgewechselt präsentierte sich unsere Mann-
schaft im zweiten Durchgang, man gewann plötzlich die 
Zweikämpfe und spielte von Minute zu Minute mutiger 

Gasthof  |  Heumes Scheune   |   Jause

IIhhrr  EEiinnkkeehhrrzziieell
• Biergarten und Hofcafé
• gemütliche Zimmer
• regionale Spezialitäten 
• Kegelbahn und Schießkino

TTrraauummhhaafftt  ffeeiieerrnn
• rustikal modernes Ambiente
• 150 Sitzplätze
• Tanzfläche und Theke im Saal
• Biergarten
• Große Menüauswahl
• Kuchen- / Kaffeebuffet
• Specials wie Salzbar, Candybar oder Softeisstand

Gasthof Voss | Arpe Nr. 10 | 57392 Schmallenberg | 02971 86971  | info@gasthof-voss.de
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LANDESLIGA · Fairnesstabelle gelb g/r rot Pkt.
1. SV Germania Salchendorf 26 0 1 31
1. Spielverein Westfalia Soest 26 0 1 31
3. Rot-Weiß Hünsborn 32 1 0 35
4. SuS Bad Westernkotten 31 0 1 36
5. TuS Langenholthausen 37 0 0 37
5. Rot-Weiß Lüdenscheid 29 1 1 37
7. FSV Gerlingen 33 0 1 38
8. FC Arpe/Wormbach 36 1 0 39
9. SV Brilon 30 3 1 44
9. Rot-Weiß Erlinghausen 35 3 0 44
9. SpVg. Olpe 38 2 0 44

12. SC Drolshagen 43 1 0 46
12. BSV Menden 25 2 3 46
14. TSV Weißtal 37 0 2 47
15. SV Schm‘berg/Fredeburg 41 1 1 49
16. Kiersper SC 44 2 1 55
17. SV 04 Attendorn 42 4 1 59
18. FC Borussia Dröschede 44 2 2 60

  gelbe Karte 1 Punkt, gelb-rote Karte 3 Punkte, rote Karte 5 Punkte

DERBY‘s – Fußballkreis HSK
FC Arpe/Wormbach – Rot-Weiß Erlinghausen 2:1
SV Brilon – FC Arpe/Wormbach 1:2
SV Schmallenberg/Fredeburg – FC Arpe/Wormbach 2:0
Rot-Weiß Erlinghausen – SV Brilon 3:2
Rot-Weiß Erlinghausen – SV Schmallenberg/Fredeburg 2:1
SV Schmallenberg/Fredeburg – SV Brilon 4:2
Rot-Weiß Erlinghausen – FC Arpe/Wormbach 05.03.
FC Arpe/Wormbach – SV Brilon 26.03.
FC Arpe/Wormbach – SV Schmallenberg/Fredeburg 06.04.
SV Brilon – Rot-Weiß Erlinghausen 10.04.
SV Schmallenberg/Fredeburg – Rot-Weiß Erlinghausen 23.04.
SV Brilon – SV Schmallenberg/Fredeburg 14.05.

Derbytabelle Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. SV Schmallenberg/Fredeburg 3 2 0 1 7 : 4 3 6
2. Rot-Weiß Erlinghausen 3 2 0 1 6 : 5 1 6
3. FC Arpe/Wormbach 3 2 1 1 4 : 4 0 6
4. SV Brilon 3 0 0 3 5 : 9 -4 0

nach vorne. Nach einer Ecke köpfte Kevin Schnei-
der in der 63. Minute das 1:1, nur drei Minuten spä-
ter vollendete Robin Bönner einen schönen Pass 
aus dem Mittelfeld, das Spiel war gedreht. Die letz-
ten zehn Minuten riskierte Erlinghausen nochmal 
alles, jedoch blieb es am Ende beim etwas glückli-
chen 2:1 Heimsieg im HSK-Derby.
Unter der Woche stand anschließend das Kreispo-
kal-Achtelfinale beim Bezirksligisten BC Eslohe an. 
Unsere Mannschaft übernahm von Beginn an die 
Initiative und ging durch David Patrzek in Füh-
rung. Robin Bönner erhöhte im ersten Durchgang 
auf 2:0. Nach dem Anschlusstreffer hatten die 
Gastgeber kurz Hoffnung auf eine Wende, Kevin 
Kloske machte mit dem 3:1 alles klar und sicherte 
den Einzug in das Viertelfinale.
Nach dem Pokalspiel und einer durch Verletzun-
gen und Krankheiten schwierigen Trainingswoche 
machte man sich auf den Weg nach Soest. Der star-
ke Aufsteiger zeigte unserer Mannschaft deutlich 
die Grenzen auf. Jeweils vier Tore kassierte man in 
der ersten und zweiten Halbzeit. Hinzu kam, dass 
sich mit Lasse Strotmann (Kreuzbandriss) und Pe-
ter Hegener zwei Spieler in der ersten Halbzeit ver-
letzten. Ein desolater Nachmittag für unsere Mann-
schaft. 
Eine Woche nach der 0:8-Pleite in Soest verlor un-
sere Mannschaft auch das Kellerduell gegen RW 
Hünsborn mit 1:2. Nachdem die Gäste bereits in 
der 6. Minute in Führung gingen, glich Andreas 
Schütte mit einem sehenswerten Seitfallzieher in 
der 26. Minute aus. Bis auf den Ausgleichstreffer 
gelang unserer Mannschaft an diesem Tag jedoch 
nicht viel und dementsprechend ging das Spiel 
nach dem zweiten Treffer von Hünsborn in der 39. 
Minute verdientermaßen mit 2:1 verloren. Hüns-
born hätte aufgrund von guten Torchancen noch 
höher gewinnen können. 

Wichtiger Sieg gegen Brilon
Nach den Niederlagen der letzten Wochen stand 
unsere Mannschaft im Derby gegen den SV Brilon 

EINSÄTZE Saison 2022/23* Sp ein aus Tore gelb g/r rot
Nieswand, Joan 16 1 – – 3 – –
Kloske, Kevin 16 3 4 – 1 – –
Schnock, Frederik 15 1 1 – 2 –
Schütte, Andreas 15 – 7 2 2 – –
Knoche, Jan 14 – 1 – 1 – –
Bludau, Justin 13 – 1 – 4 – –
Habel, Marius 13 – 6 3 2 – –
Hegener, Peter 13 3 6 1 4 – –
Bönner, Robin 13 9 3 6 3 – –
Patrzek, David 12 1 1 2 – – –
Siepe, André 12 4 4 2 1 – –
Biecker, Simon 12 5 5 – – 1 –
Üzer, Can 11 3 3 – 3 – –
Marek, Nils 10 1 1 – 5 – –
Entrup, Marco 10 1 4 1 3 – –
Heite, Alexander   8 8 – – – – –
Langer, Christian   6 5 1 – – – –
Jungblut, Till   5 2 1 – – – –
Schneider, Kevin   4 1 1 1 1 – –
Strotmann, Lasse   3   – 1 – 1 – –
Herrn, Julian   2 1 – – – – –
Kompernaß, Daniel   2 1 1 – – – –
Korac, Denis   1 – – – – – –
Rickert, Maximilian   1 1 – – – – –
Stöwer, Dominik   1 1 – – – – –
Eingesetzte Spieler: 25 18 36 1 0
*Einsätze in Meisterschaftsspielen (hinrunde)!
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unter Druck. In der ersten Halbzeit war der SV Brilon spiel-
bestimmend und ging mit 1:0 in der 24. Minute in Führung. 
Die Führung hätte durchaus höher ausfallen können, unser 
Team hatte keinen richtigen Zugriff auf das Spiel. Kurz vor 
dem Pausenpfiff nutzte jedoch David Patrzek einen Fehler 
des Briloner Torwarts und schoss den glücklichen Aus-
gleich. In Halbzeit 2 drehte sich das Blatt. Unsere Erste war 
die spielbestimmende Mannschaft und wiederum David Pa-
trzek belohnte den Aufwand und erzielte in der 87. Minute 
den viel umjubelten Siegtreffer. Ein wichtiger Sieg gegen ei-
nen direkten Konkurrenten. 

Die großen Aufgaben unserer Zeit lösen 
wir nur zusammen. Deshalb entscheiden 
wir mit unseren Mitgliedern gemeinsam, 
wie wir als Bank handeln. Und obwohl  
diese Idee schon mehr als 170 Jahre alt ist, 
könnte sie kaum moderner sein.

vb-sauerland.de

Im Spiel gegen den Aufsteiger aus Salchendorf wollte unsere 
Mannschaft direkt nachlegen. Nach einer Flanke von Kevin 
Kloske köpfte Andreas Schütte bereits nach zehn Minuten 
das 1:0, ein gelungener Start. Danach entwickelte sich je-
doch ein zerfahrenes Spiel mit vielen Zweikämpfen und Un-
genauigkeiten auf beiden Seiten. Dieses setzte sich auch in 
der zweiten Hälfte fort. Nachdem das vermeintliche 2:0 
durch Robin Bönner vom Schiedsrichter wegen Abseits zu-
rückgepfiffen wurde, kam der Gast nach einer Unachtsam-
keit in der Defensive 15 Minuten vor dem Ende zum 1:1. 
Unter dem Strich ein gerechtes Ergebnis. 

Lupe Seite hinten

Meinolf  Thöne I Andreas  Krähling

Hauptstraße 19a  ·  57392 Schmallenberg-Felbecke 

Fon  0 29 72 - 9 78 54 80  ·  Fax  0 29 72 - 9 78 54 81

Email  thoene.kraehling@t-online.de  gut gemacht! 

Meinolf Thöne 
Hauptstraße 19a (Alte Schule)
57392 Schmallenberg-Felbecke
Fon  02972 9785480 · Fax  02972 9785481
E-Mail  info@thoene-kfz.de

             Ihre Meister- 
             werkstatt im  
             Hawerland!

THÖNE Meisterwerkstatt
KFZ- und Baumaschinenservice



12

Erstes Landesliga-Derby gegen Schmallenberg 
geht mit 0:2 verloren
Am 9. Oktobr 2022 kam es vor 600 Zuschauern zum lang er-
sehnten ersten Landesliga-Derby in der Geschichte zwi-
schen den Stadtrivalen SV Schmallenberg/Fredeburg und 
dem FC Arpe/Wormbach. Bei perfektem Fußballwetter ging 
es bereits in den ersten Spielminuten zur Sache. Die erste 
Chance der Partie hatte Joan Nieswand, der mit einem Fern-
schuss scheiterte, es sollte leider auch eine der letzten Chan-
cen unserer Mannschaft sein. In der 18. Minute ging der SV 
durch einen Foulelfmeter in Führung, Marco Gorges ging im 
Zweikampf mit Justin Bludau im Strafraum zu Boden. Die 
Führung spielte dem SV in die Karten und sorgte für einen 
Aufschwung des Gastgebers. Unsere Mannschaft ließ sich 
immer weiter in die eigene Hälfte drängen, hinzu kamen 
einfache Fehler und Unkonzentriertheiten im Spielaufbau. 
Dies führte unter anderem auch zum 2:0 der Hausherren, 
das in der 45. Minute per Kopfball erzielt wurde, weitere Ge-
gentreffer konnte Keeper Jan Knoche vereiteln. Mit diesem 
Zwischenergebnis gingen beide Mannschaften in die Halb-
zeitpause. Nach der Pause entwickelte sich ein hektisches, 
zerfahrenes Spiel, bei dem unsere Mannschaft bemüht war, 
sich jedoch keine ernsthaften Torchancen erspielen konnte, 
da Schmallenberg weiterhin gut stand. In Summe ein spiele-
risch wenig überzeugendes Derby, das letztendlich verdient 
zugunsten der Hausherren ausging. Anschließend fand Jens 
Richter die passenden Worte: „Es war sicherlich kein fußbal-
lerischer Leckerbissen, für ein Comeback kamen wir nicht 
mehr in Frage“.
Bei bestem „Fußball-Wetter“ traf unsere Mannschaft am 17. 
Oktober auf dem Rasenplatz in Wormbach vor 150 Zuschau-
ern auf die SpVg. Olpe. Der Gast erwischte einen Auftakt 
nach Maß und ging nach einem nicht geahndeten Foul be-
reits nach sieben Minuten in Führung. Auf dem holprigen 
Platz in Wormbach erarbeiteten sich beide Teams in der Fol-
ge Chancen. Für Raunen sorgte Christian Langer, der den 
Ball nach sehenswerter Vorlage per Fallrückzieher an den 
Pfosten schoss (25.). Das 1:1 markierte Peter Hegener nach 
einem schnell ausgeführten Freistoß, der die Olper Hinter-
mannschaft eiskalt erwischte (35.). Nach dem Seitenwechsel 
übernahm die Olper Mannschaft die Oberhand und konnte 
einige Torchancen kreieren, die vor allem vom starken 
Schlussmann Jan Knoche entschärft werden konnten. In der 
78. Minute war auch er machtlos und Olpe stellte per Volley-
schuss auf 2:1. Den Schlusspunkt setzte jedoch Marco Ent-
rup, der in der 89. Minute mit einem tollen Freistoßtor aus 20 
Metern den wichtigen Ausgleichstreffer erzielte und somit 
einen Punkt retten konnte. 
Nach dem Unentschieden gegen Olpe reichte es für unsere 
erste Mannschaft gegen den FC Borussia Dröschede, Abstei-
ger aus der Westfalenliga, zu einem Punkt. Die Zuschauer 
sahen zwei komplett unterschiedliche Halbzeiten und insge-
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samt vier zurückgepfiffene Tore. Obwohl unsere Mannschaft 
besser im Spiel war, erzielte Dröschede per Freistoß das 1:0. 
In der 33. Minute konnte Marius Habel den Ausgleich erzie-
len, gleichzeitig der Halbzeitstand. In der zweiten Halbzeit 
hatte Dröschede zunächst einige Großchancen, die jedoch 
nicht verwertet werden konnten. Es entwickelte sich ein of-
fener Schlagabtausch, ein Tor fiel jedoch nicht mehr, so dass 
sich beide Mannschaften mit einem 1:1 Remis zufrieden ge-
ben mussten.

Spiel zum Vergessen gegen den  
SuS Bad Westerkkotten
Eine deutliche 1:6-Niederlage musste unsere Mannschaft im 
Spiel gegen den SuS Bad Westernkotten einstecken. Bereits 
nach sieben Minuten geriet man nach einem verwandelten 
Elfmeter in Rückstand geriet. Nach zwei weiteren Gegento-
ren, begünstigt durch Fehler im Spielaufbau, ging es mit ei-
nem 0:3 in die Halbzeit. Auch im zweiten Durchgang war 
man gegen einen kompromisslosen und physisch starken 
Gegner chancenlos, drei weitere Gegentore waren die Folge. 
Das einzige Tor für unser Team konnte Marius Habel nach 
76 Minuten erzielen.

Aus im Kreispokal gegen Fatih Türkgücü
Im Viertelfinale des Kreispokals bekam es unsere Mann-
schaft mit dem FC Fatih Türkgücü Meschede zu tun. Das 
Spiel auf dem Kunstrasenplatz in Meschede war keine zwei 
Minuten alt, als man bereits mit 0:1 hinten lag. Auch in 
der Folge hatte man große Probleme mit der Spielweise 
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Torfestival durch  
Robin Bönner

 Hast du in deiner bisherigen Fußballkarriere schon mal 
fünf Tore in einer Halbzeit oder einem Spiel erzielt?
Nein, sowas habe ich selbst im Jugendbereich noch nicht ge-
schafft, allerhöchstens mal über volle 90 Minuten.

 Wie war für dich das Gefühl mit jedem weiteren Tor und 
dem zunehmenden Torjubel?
Es war wie ein Rausch, nach jedem weiteren Tor dachte ich 
es kann quasi nicht besser werden, doch es wurde immer 
besser. 

 Bist du zufrieden mit deiner ersten Halbserie in der Fuß-
ball-Landesliga?
Nein ganz zufrieden bin ich nicht. In der Rückrunde und 
auch in der kommenden Saison will ich mir mehr Spielzeit 
erarbeiten und verletzungsfrei bleiben. 

 Welche Erwartungen hast du für die Rückrunde, siehst du 
gute Chancen für den Klassenerhalt in der Landesliga?
Auf jeden Fall! Unsere Wintervorbereitung lief in meinen 
Augen sehr gut und man merkt, dass der Kader es schaffen 
will. Daher glaube ich fest an den Klassenerhalt.

Im letzten Heimspiel der Hinrunde erzielte Robin Bönner, der 
im vergangenen Sommer von der SG Berge/Calle-Wallen ge-
kommen ist, nach seiner Einwechslung in der 46. Minute, alle 
fünf Tore zum wichtigen 5:0-Heimsieg. Anschließend stellte er 
sich den Fragen von Klaus Osebold

des Gastgebers. Nach dem 0:2-Rückstand konnte 
David Patrzek noch verkürzen, zum Ausgleich soll-
te es jedoch nicht mehr reichen, so dass man aus 
dem Kreispokal ausschied. 
Das erste Pflichtspiel gegen den Westfalenliga-Ab-
steiger FSV Gerlingen endete mit einer 0:2-Nieder-
lage. In der ersten Halbzeit sah es noch so aus, als 
wenn unsere Mannschaft etwas Zählbares aus 
dem Kreis Olpe entführen könnte. Man verteidigte 
gut und hatte durch Kevin Kloske die einzige Tor-
chance. In Halbzeit 2 gelang Gerlingen schnell die 
Führung (48.), die für mehr Sicherheit beim Gast-
geber sorgte. Nach dem 2:0 in der 80. Minute war 
die Niederlage besiegelt. 

Wichtige Punktgewinne gegen Menden  
und Drolshagen
Auf dem Rasenplatz in Wormbach trennten sich 
unsere Erste und der BSV Menden leistungsgerecht 
mit 1:1. Aufgrund des Untergrunds war ein geord-
neter Spielaufbau schwierig und es wurde viel mit 
langen Bällen agiert. In der 81. Minute gingen die 
Gäste aus Menden in Führung und es schien so, als 
ob dies für den Auswärtssieg reichen sollte. Unsere 
Mannschaft bewies jedoch mal wieder Moral und 
schoss durch Andre Siepe in der 85. Minute den 
Ausgleich. 
An einem regnerischen Freitagabend traf unsere 
Erste auf den SC Drolshagen. Dass die beiden 
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Mannschaften insgesamt acht Tabellenplätze trennten, war 
jedoch von der ersten Minute an nicht sichtbar. In einer Par-
tie, die von Fouls und harten Zweikämpfen geprägt wurde, 
gab es innerhalb der ersten 45 Minuten wenig nennenswerte 
Aktionen. In der zweiten Halbzeit steigerte sich unsere 
Mannschaft, zwingende Offensivaktionen blieben jedoch 
aus. David Patrzek hatte nach einer schnell ausgeführten 
Ecke kurz vor Schluss die Chance auf den Siegtreffer, er 
scheiterte jedoch am Pfosten. Es war eine gerechte Punkte-
teilung, meinte auch Trainer Jens Richter: „Ein dickes Kom-
pliment an meine Mannschaft, die über neunzig Minuten ein 
richtig gutes Spiel gemacht und Drolshagen fast keine Tor-
chance ermöglicht hat. Am Ende hatten wir sogar noch Pech 
mit dem Pfostentreffer von David Patrzek.“

Fünferpack von Robin Bönner zum Abschluss
Im letzten Heimspiel des Kalenderjahres 2022 stand unsere 
Mannschaft gegen den direkten Konkurrenten aus Kierspe 
unter Zugzwang und es sollte unbedingt ein Dreier eingefah-
ren werden, um den Anschluss an die Nichtabstiegsplätze zu 
wahren und sich eine gute Ausgangssituation für das Spiel 
gegen den Tabellennachbarn des TSV Weißtal zu schaffen. 
Die Bemühungen waren unserer Mannschaft von Beginn an 
anzumerken, allerdings waren diese oftmals zu verkrampft 
und nicht zielstrebig genug. Die offensive Spielweise ermög-
lichte den Gästen aus Kierspe immer wieder Kontersituatio-
nen, die das Tor von Jan Knoche aber nicht ernsthaft gefähr-
den konnten. So ging es mit einem torlosen Unentschieden 
in die Halbzeit. In dieser nahm Trainer Jens Richter einen 
Wechsel vor, der das Spiel maßgeblich beeinflussen sollte, 
Robin Bönner kam für Simon Bieker. Kurz darauf dann der 
am besten vorgetragene Spielzug über die linke Seite: Mari-
us Habel spielte David Patrzek auf der linken Seite frei, die-
ser legte von der Grundlinie in den Rückraum auf Robin 
Bönner, der unhaltbar flach zum erlösenden 1:0 abschloss. 

Das Führungstor in der 54. Minute war der „Dosenöffner“. 
Der FC attackierte weiter und vor allem Robin Bönner spielte 
sich in einen Rausch. Mit vier weiteren Treffern (63., 65., 85. 
und 88. Minute) komplettierte er seinen Fünferpack. Mit die-
sem souveränen Sieg verabschiedete sich der FC Arpe/
Wormbach in die Winterpause, da das Spiel gegen Weißtal 
aufgrund des Wintereinbruchs ausgefallen ist.

In der Tabelle liegt man somit auf dem 14. Platz, welches 
gleichzeitig der erste Abstiegsplatz ist. Jedoch trennt unsere 
Mannschaft nur das schlechtere Torverhältnis im Vergleich 
zum TSV Weißtal vom ersten Nichtabstiegsplatz. In der 
Rückrunde ist also noch alles möglich, auch wenn hierzu 
konstantere Leistungen notwendig sind, um das Saisonziel 
Klassenerhalt noch zu erreichen. 

Simon Biecker, Peter Hegener, Steffen Hömberg, Kevin Kloske, Daniel Kompernaß, 
Nils Marek, Joan Nieswand, David Patrzek, André Siepe

         Trotz der prekären Lage glauben 
wir alle an den  Klassenerhalt. 
Der Zus ammenhalt in der 
Mannschaft ist nach wie vor 
sehr gut. Die Jungs geben sich 
nicht auf und machen bis  
zum Schluss weiter!

Jens Richter 
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 Joan, ihr habt bis auf Weißtal gegen alle Mannschaften ge-
spielt. Wer war bisher der stärkste Gegner und wen zählst du 
zu den Aufstiegsfavoriten?
Westfalia Soest war die mit Abstand beste Mannschaft der 
Hinrunde. Ich gehe stark davon aus, dass sie aufsteigen wer-
den. Menden oder Erlinghausen würde ich mit etwas Ab-
stand als weitere Aufstiegsfavoriten zählen.

 Mit bisher 17 Punkten aus 16 Spielen steht ihr in der Winter-
pause auf dem ersten Abstiegsplatz, punktgleich mit dem 
nächsten Gegner Weißtal. Woran machst du die unzureichen-
de Punktausbeute in der Hinrunde fest?
Wir haben bis auf wenige Ausnahmen keinen guten Fußball 
gespielt. Zum Großteil lag das an der großen Anzahl der ver-
letzten Spieler. Wir konnten dadurch nur mit wenig Spielern 
trainieren und sonntags mussten oft welche spielen, die 
nicht richtig fit waren. Und wenn man dann mal zwei, drei 
Spiele nicht gewinnt, verliert man das Selbstvertrauen und es 
passieren Fehler, die normalerweise nicht passieren würden. 

 Welche Erwartungen hast du für die Rückrunde, siehst du 
gute Chancen für den Klassenerhalt und woran machst du das 
fest?
Ich hoffe, dass wir weniger Verletzungspech haben und wir 
wieder besseren Fußball spielen. Wenn wir das hinbekom-
men werden wir nicht absteigen. In den ersten Trainingsein-
heiten dieses Jahres haben wir mit vielen Spielern trainiert 
und alle waren bereit sich zu quälen und über die Schmerz-
grenze zu gehen. Wenn wir die kommenden Wochen so wei-
termachen, sehe ich uns für die Rückrunde gut gewappnet. 

Das Interview führte Klaus Osebold

K R E I S P O K A L
2022/23

Aus im Viertelfinale!  Im Kreispokal der Saison 
2022/23 ist der FC Arpe/Wormbach im Viertelfinale 
beim ambitionierten Bezirksligisten FC Fatih Türkgücü 
Meschede ausgeschieden. In der ersten Runde konnte 
man sich beim A-Kreisligisten SG Giershagen-Hop-
pecketal/Padberg mit 4:0 durchsetzen. Es folgte ein 
1:0-Erfolg bei der SG Nuhnetal-Dreislar-Hesborn sowie 
3:1-Sieg im Achtelfinale beim Bezirksligisten und 
Nachbarn BC Eslohe.

Joan Nieswand:  
Dauerbrenner der  Hinrunde
Joan Nieswand spielt seit Sommer 2021 für den FC Arpe/
Wormbach. In der laufenden Saison 2022/23 kam er in allen 
Meisterschaftsspielen sowie in den vier Pokalbegegnungen 
zum Einsatz – und dass, bis auf das Spiel gegen Lüdenscheid 
wo er in der 60. Minute eingewechselt wurde, jeweils über die 
volle Distanz. Damit drück er seinen hohen Stellenwert inner-
halb der Mannschaft aus. 

         Ich hoffe, dass wir wieder 
besseren Fußball spielen und  
weniger Verletzungspech haben!
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Unsere Langzeitverletzten  
melden sich zu Wort

�Welche Verletzung hast du dir zuge-
zogen, wann ist es passiert und wann 
bist du (wo) operiert worden?

Marcel Schmidt: Ich habe mir im Trai-
ning Ende April 2022 das rechte, vor-

dere Kreuzband gerissen. Zudem war 
auch mein Meniskus angerissen. Lei-
der bin ich im Zweikampf im Kunst-
rasen hängen geblieben und daraufhin 
hat sich mein Knie selbstständig ge-
macht. Ich wusste sofort, dass es eine 
schlimmere Verletzung ist. Operiert 

wurde ich dann Anfang Juni in Köln.
Lasse Strotmann: Ich habe mir am 11. 
September beim Auswärtsspiel gegen 
den SV Westfalia Soest das Kreuzband 
sowie den Innenmeniskus gerissen. 
Am 29. September stand für mich dann 
die Meniskus-OP an und am 24. No-
vember wurde mein Kreuzband ope-
riert. Beide Male war ich in Solingen.
Nils Marek: Ich habe ein Knochen-
marködem im linken Sprunggelenk 
und bin seit dem Derby am 9. Oktober 
2022 in Schmallenberg verletzt. Eine 
OP ist nicht erforderlich.
Kevin Schneider: Im Spiel gegen Er-
linghausen am 4. September 2022 
habe ich mir bei einer unglücklichen 
Bewegung den Innenmeniskus geris-
sen. Am 27. September wurde ich in 
Bergisch Gladbach operiert.
Adriano Dolcinelli: Am 30. Juli 2022 
habe ich mir bei einem Turnier in Gre-
venstein das vordere Kreuzband am 
linken Knie gerissen. Am 24. August bin 
ich in Engelskirchen operiert worden.
Julian Stengritt: Ich habe mir leider 
eine Schambeinentzündung zugezo-
gen. Die Verletzung habe ich mir vor 
acht Monaten – in der Rückrunde der 

letzten Saison zugezogen. Operiert 
wurde ich nicht, da es eine chronische 
Entzündung ist.

�Wie ist seitdem der Heilungsverlauf, 
bist du noch in Behandlung bzw. im 
Physio-Aufbautraining? 

Marcel Schmidt: Der Heilungsverlauf 
verlief optimal. Die ersten beiden 
 Wochen nach der OP bin ich zur Physio 
gegangen. Anschließend habe ich selbst-
ständig im Fitnessstudio weiter für das 
Knie trainiert. Das Training führe ich 
bis heute noch fort.
Lasse Strotmann: Zwischen den bei-
den Operationen war natürlich leider 

Marcel Schmidt – in der 
laufenden Saison leider noch 
ohne Einsatz.

Lasse Strotmann – Neuzu-
gang von der SG Finnentrop/
Bamenohl zog sich eine 
schwere Knieverletzung in 
seinem dritten Einsatz für 
den FC A/W zu.

Das Jahr 2022 geht wohl als ein „Seuchenjahr“ in die Vereinsgeschichte des FC Arpe/
Wormbach ein. Zahlreiche Spieler zogen sich schwere und langwierige Verletzungen 
zu und konnten der I. Mannschaft kaum oder noch garnicht helfen, das Saisonziel 
„Klassenerhalt“ zur erreichen. In einem Kurzinterview geben sie Auskunft über die 
Schwere ihrer Verletzungen und den Stand der Genesung.

Gleierstraße 1
57392  Schmallenberg-Bracht
Tel. 02725 750000
Fax 02725 7037

www.kc-reifen-autozubehoer.de

Reifen- und
Autozubehör GmbH
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Nils Marek – nach zehn 
Einsätzen in der Meister-
schaft und zwei im Pokal 
reiht er sich in die Verletzten-
liste ein.

Kevin Schneider – in der 
laufenden Saison konnte er  
in nur vier  Meisterschafts-
spielen mitwirken.

ein wenig Stillstand. Auch wenn ich 
beim Physio war, wusste ich natürlich, 
dass bald eine zweite OP ansteht und 
im Anschluss daran wieder komplett 
von vorne anfangen muss. Jetzt geht es 
aber endlich bergauf. Das Knie macht 
enorme Fortschritte, da es durch die 
Krankengymnastik die nötige Beweg-

lichkeit zurückbekommt. Außerdem 
darf ich seit diesem Jahr mit dem Fahr-
rad fahren beginnen, sodass ich mich 
darüber langsam an die Belastung ran-
tasten kann.
Nils Marek: Der bisherige Heilungver-
lauf ist leider eher schleppend. Eine 
ACP Spritzentherapie (Eigenblutthera-
pie) ist abgeschlossen.
Kevin Schneider: Der Heilungsverlauf 
ist bisher sehr gut verlaufen. Durch 
Übungen beim Physiotherapeuten konn-
te ich nach drei Wochen das Knie schon 
wieder ordentlich belasten und hatte 
so gut wie keine Probleme im Alltag. 

An sportliche Belastungen war aber 
noch nicht zu denken. Nach drei Mona-
ten Pause habe ich Anfang Januar mit 
dem Lauftraining begonnen und arbei-
te seitdem auch verstärkt am Muskel-
aufbau in den Beinen.
Adriano Dolcinelli: Sechs Wochen 
nach der OP habe ich mit Physio ange-
fangen und betreibe mittlerweile selbst-
ständig im Fitnessstudio Muskelauf-
bau.
Julian Stengritt: Ich befinde mich mo-
mentan in Physiobehandlung und Auf-
bautraining, da nach sportlichen Akti-
vitäten immer wieder Schmerzen 
auftreten.

�Wann wirst du die Verletzung voraus-
sichtlich auskuriert haben und 
steigst wieder in den Trainingsbe-
trieb ein? 

Marcel Schmidt: Im Grunde ist die Ver-
letzung auskuriert. Das neue Kreuz-
band sitzt laut der Chirurgen „bom-
benfest“. Ich bin gerade noch dabei die 
Belastbarkeit und die Mobilität des 
Knies auf 100 % zu bringen. Es wäre 
kein Problem langsam ins Training 
einzusteigen. Jedoch versehe ich der-
zeit Schichtdienst in Köln und habe da-
her keine Zeit zum Fußball spielen. 
Lasse Strotmann: Diese Saison werde 
ich der Mannschaft leider nicht mehr 
helfen können. Ich denke, dass ich im 
späteren Verlauf der Sommervorberei-
tung langsam einsteigen kann. Aber 
auch da wird es wichtig sein, dass ich 
mich vorsichtig an das Mannschafts-
training rantaste, damit das Knie nicht 
zu schnell zu viel belastet wird.
Nils Marek: Wann die Verletzung aus-
kuriert ist, ist fraglich. Training wei-

terhin noch nicht möglich (außer ei-
genständiges Fahrrad fahren und 
schwimmen).
Kevin Schneider: Um kein Risiko ein-
zugehen, werde ich erst wieder ab 
März vermehrt am Trainingsbetrieb 
teilnehmen.
Adriano Dolcinelli: Zur Sommervorbe-
reitung für die Saison 2023/24 steige 
ich wieder ins Training ein.
Julian Stengritt: Es ist nicht absehbar, 
wann ich wieder zu 100 % in das Man-
schaftstraining einsteigen kann.

�Ab  wann hoffst du, die Mannschaft 
in der Rückrunde unterstützen zu 
können? 

Marcel Schmidt: Ich betrachte eine 
paar Rückrundenspiele dennoch als 
realistisch. Ich freu mich jetzt schon 
wieder mit den Jungs auf dem Platz zu 
stehen. 
Lasse Strotmann: Mein Ziel ist es auf 
jeden Fall am 1. Spieltag der Saison 

Facharzt Allgemein-/
Sportmedizin
Bioresonanztherapie

In der Schmiedinghausen 1a
57392 Bad Fredeburg
Telefon 02974 83550

PRAXIS

Arnold Geueke
essen, feiern, schlafen

Der Heimkehof – Familie Friedhoff

57392 Schmallenberg-Berghausen 

Tel. 02972 1342 . info@heimkehof.de

www.heimkehof.de  .        /Heimkehof

WhatsApp 01759862697 ·  der_heimkehof
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2023/24 eine Option (wenn auch nur für zehn Minuten) 
für den Trainer zu sein.
Nils Marek: Ich hoffe, dem Team bald wieder weiter hel-
fen zu können.
Kevin Schneider: Wenn alles nach Plan läuft, dann wer-
de ich die Mannschaft ab März auch im Spielbetrieb 
unterstützen. Bis dahin werde ich mich im Fitnessstu-
dio und mit Laufeinheiten fit machen. In der Zukunft 
werde ich vermehrt Muskelaufbau und Dehnübungen 
für die Beine in meinen Trainingsplan einbauen, um 
solchen Verletzungen vorzubeugen und meinen Fit-
nesszustand auf ein höheres Level zu bringen.
Adriano Dolcinelli: Leider kann ich die Mannschaft in 
der Rückrunde nur neben dem Platz und nicht auf dem 
Platz unterstützen.
Julian Stengritt: Ich hoffe natürlich, die Manschaft so 
schnell wie möglich wieder unterstützen zu können, 
kann dies aber leider noch nicht absehen.

Adriano Dolcinelli – auch er 
hat sich eine schwere Knie-
verletzung zugezogen und 
wird erst wieder im Sommer 
zur Verfügung stehen.

      Clubreisen &      Clubreisen &
TransferfahrtenTransferfahrten
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Julian Stengritt – kam im 
vergangenen Sommer vom FC 
Cobbenrode und konnte noch 
keine Einsatzzeit beim FC 
A/W verbuchen.

Wir wünschen an dieser Stelle allen verletzten Spielern eine 
schnelle Genesung und hoffen, dass sie bald wieder auf dem 
Platz stehen um erfolgreich für den FC Arpe/Wormbach auf 
Tore- bzw. Punktejagd gehen zu können.

Die Interviews führte Klaus Osebold
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Alter: 33 Jahre
Position: Innenverteidiger, rechter 
Verteidiger, zentrales defensives 
Mittelfeld
Bisherige Vereine (einschl. Jugend):  
SC Kückelheim/Salwey, TuS Sundern, 
SSV Meschede, SG Finnentrop/Bame-
nohl, SpVg. Olpe, FC Lennestadt
Lieblingsverein: FC Schalke 04
Vorbild: Jermaine Jones
Warum Wechsel zum FC A/W: Der 
Kontakt zum FC Arpe/Wormbach 
bestand immer mal wieder, wobei es 
bis dato nicht mit einem Wechsel 
geklappt hat. Aktuell bietet sich mir 
beim FC in erster Linie nun eine 
bessere sportliche Perspektive als in 
der abgelaufenen Hinrunde beim FC 
Lennestadt.
Zudem kenne ich viele Spieler im Team 
und konnte auch das ein oder andere 
Spiel live sehen, wodurch mir die 
Entscheidung zu einem Wechsel nicht 
ganz so schwer gefallen ist.
Ich freue mich nun sehr auf das Um-
feld, die neue Aufgabe und das Ziel 
Klassenerhalt, welches unter dem 
Strich stehen soll. 

STECKBRIEFESTECKBRIEFEChristian Klur 
wechselt zum  
FC Arpe/Wormbach
Das ist eine hochkarätige Verstärkung für den Fußball-Landesli gisten 
FC Arpe/Wormbach, so schreibt es die Westfalenpost in ihrer Ausgabe 
vom 28. Dezember 2022. 

Vom Westfalenligisten FC Lennestadt wechselt Christian Klur in der 
Winterpause zur Mannschaft von Jens Richter, die um den Verbleib 
in der Landesliga kämpft. Klur, der 2015 und 2017 mit der SG Fin-
nentrop/Bamenohl jeweils in die Westfalenliga aufstieg, ging vor 
eineinhalb Jahren von der SpVg. Olpe zum FC Lennestadt und wollte 
dort die Chance nutzen, erneut Westfalenliga zu spielen.
In dieser Saison erfüllten sich seine Erwartungen allerdings nicht 
ganz. In elf Spielen kam der 33-jährige Mittelfeldspieler auf 433 Ein-
satzminuten und entschied sich nun zum Wechsel zum FC Arpe/
Wormbach. © Westfalenpost

Christian Klur, 
hier im blauen
Trikot des 
FC  Lennestadt.
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Christian
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Auf der Lake 22
57392 Schmallenberg

tel. 0 29 72/478 50
fax 0 29 72/478 52

WEB:
hessmann-eletrotechnik.de

Breite Wiese 2-4 · 57392 Schmallenberg · Tel. 02972 6073
info@schellmann-karosserie-lack.de · www.schellmann-karosserie-lack.de

Ihr Fachbetrieb für Karosserie & Lack im Schmallenberger Sauerland!
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Das Trainerteam um Chefcoach Jens Richter sowie Co-Trainer 
Daniel Kompernaß und Torwarttrainer Steffen Hömberg ist in 
der letzten Saison und bestreitet nun im fünften Jahr die letz-
te Halbserie für den FC. Das Erfolgsteam stellt sich den Fragen 
von Klaus Osebold:

�Hallo zusammen! Wie seid ihr mit dem Ablauf der Hinrunde 
zufrieden und mit welchen Erwartungen geht ihr in die 
Rückrunde?

Jens Richter: Die Hinrunde war eher durchwachsen und ist 
deshalb nicht ganz zufriedenstellend verlaufen. Leider war 
aufgrund von Verletzungen einiger Spieler und sonstigen 
Umständen die Trainingsbeteiligung nicht so gut wie man 
sich das als Trainer wünscht. Und meiner Meinung nach 
spiegelt sich das dann auch Sonntag für Sonntag auf dem 
Platz wieder und am Ende einer Hinrunde lügt die Tabelle 
dann auch nicht. Wenn wir aber von weiteren Verletzungen 
verschont bleiben, die Trainingsbeteiligung wieder auf das 
Niveau von den vergangenen Jahren bringen und Sonntag 
für Sonntag an unser Maximum kommen, dann sollte der 
Klassenerhalt auf jeden Fall möglich sein. Wir werden na-
türlich alles daran setzen und bis zum letzten Tag kämpfen 
um das gesteckte Ziel zu erreichen.

Daniel Kompernaß: Dass es ein extrem schwieriges Jahr 
werden würde, war uns allen vor Saisonbeginn klar. Leider 
hatten wir wieder viele große und kleine Verletzungen in der 
Hinrunde und eine durchwachsene Trainingsbeteiligung, 
so dass wir schwierige Phasen hatten und zudem deutliche 

Niederlagen einstecken mussten. Enttäuschend war auch 
die Derby-Niederlage. Trotzdem sind wir „nur“ wegen dem 
Torverhältnis auf dem Abstiegsplatz und haben noch alle 
Chancen unser Saisonziel – den Klassenerhalt – zu errei-
chen. Dafür müssen wir jetzt in der Vorbereitung den Grund-
stein legen und zudem hoffen, dass wir dieses Halbjahr vom 
Verletzungspech verschont bleiben. Dann bin ich guter Hoff-
nung, dass wir den Klassenerhalt schaffen können, das 
wäre ein Riesenerfolg!

  Letzte Saison für Trainerteam  
          um Jens Richter

            Ich bin guter  
Hoffnung, dass wir den  
Klassenerhalt schaffen!

Daniel Kompernaß
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Steffen Hömberg: Die Hinrunde wurde sicherlich von den 
vielen verletzungsbedingten Ausfällen geprägt und beein-
flusst. Da neben den meist langfristig verletzten Spieler auch 
immer wieder Spieler durch Studium, Beruf und Urlaub aus-
fielen, hatten wir leider zu häufig eine nicht zufriedenstel-
lende Trainingsbeteiligung. In Anbetracht dessen, entspricht 
der jetzige Tabellenstand auch unseren Leistungen der Hin-
runde. Dennoch können bzw. müssen wir zufrieden sein, da 
wir trotz der genannten Probleme den Anschluss an die 
Nichtabstiegsplätze gehalten haben. Für die Rückrunde er-
warte ich einen hammerharten Abstiegskampf bis zum letz-
ten Spieltag. Darauf haben wir uns in der Winterpause vorbe-
reitet. Wenn sich zudem die Personalsituation ein wenig 
entspannt, bin ich guter Dinge, dass wir voll konkurrenzfähig 
sind und die nötigen Punkte für den Klassenerhalt einfahren.

�Jens, welche Mannschaften haben dich am meisten über-
rascht und wen siehst du als Titelfavoriten? 

Jens Richter: Wirklich überrascht hat mich keine Mann-
schaft. Mir war bereits vor der Saison klar, dass die Liga im 
Vergleich zur Vorsaison nochmals an Qualität dazu gewon-
nen hat, was wir auch Woche für Woche sehen. Es gibt defi-
nitiv keine schlechte Mannschaft. Deshalb müssen wir in 
jedem Spiel hellwach sein und alles geben um am Ende er-
folgreich zu sein. Als Titelfavoriten sehe ich auf jeden Fall 
Westfalia Soest, denn das war für mich mit Abstand die beste 
Mannschaft gegen die wir in der Hinrunde gespielt haben.

�Kannst du für die Rückrunde davon ausgehen, dass ver-
letzte Spieler der Hinrunde wieder dabei sind?

Jens Richter: Wir hoffen natürlich sehr, dass der ein oder 
andere vielleicht noch für ein paar Spiele in Frage kommt. 
Aber im Moment sieht es nicht danach aus, weil noch keiner 
von den Verletzten wieder ins Training eingestiegen ist. Da 
hilft es aber auch nicht zu jammern, sondern die Spieler, die 
da sind, haben von uns das volle Vertrauen und sind auf je-
den Fall stark genug um den Klassenerhalt zu schaffen. 

                                                   Für die 
Rückrunde erwarte ich einen hammer-
harten Abstiegskmpf bis zum letzten 
Spieltag. Steffen Hömberg

57392 Schmallenberg
Telefon: 02972 962237
Telefax: 02972 962238
info@rema-entsorgung.de
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�Im Sommer geht nach fünf Jahren die wohl erfolgreichste 
Trainer-Ära beim FC zu Ende. Was nehmt ihr mit aus dieser 
erfolgreichen Zeit und wie wird eure sportliche Zukunft da-
nach aussehen?

Jens Richter: Ich nehme aus dieser Zeit mit, dass es sehr in-
tensiv und anstrengend aber auch aufregend und sehr schön 
war. Wir hatten das Glück eine charakterlich einwandfreie 
Truppe trainieren zu dürfen, die voll hinter uns stand und 
bedingungslos mitgezogen hat. Ich habe viel lernen können, 
aber vor allem super Spieler und tolle Menschen kennen-
lernen dürfen. Ich bin sehr dankbar für diese Zeit mit vielen 
wahnsinnig schönen Momenten. Dankbar aber auch für das 
Vertrauen, das mir vom Verein aber in erster Linie natürlich 
von meinen Jungs geschenkt und entgegengebracht wurde 
und ich werde das für immer in Erinnerung behalten und 
nie vergessen. Es ist schon außergewöhnlich, was die Jungs 
in dieser Zeit geschafft und geleistet haben, aber wir sehen 
auch, dass man immer wieder sehr diszipliniert und eifrig 
weiter machen muss, um das Erreichte zu bestätigen. Jetzt 
wollen wir aber noch nicht von Abschied sprechen, denn vor 
uns liegen noch sehr wichtige vier Monate, in denen wir die 
Aufgabe haben alles rauszuholen was geht, um am Ende den 
Klassenerhalt feiern zu können. Nach dieser Saison werde 
ich keinen anderen Trainerjob annehmen und die Akkus 
erst mal wieder aufladen.

           Ich bin sehr dankbar für diese 
Zeit mit vielen wahnsinnig  
schönen Momenten.

Jens Richter

Daniel Kompernaß: Bei mir kommt schon ein wenig Weh-
mut auf, wenn ich daran denke, dass ich erstmals seit der 
Saison 2001/2002 nicht mehr aktiv in der I. Mannschaft sein 
werde. Es war eine überragende Zeit, in der ich die drei Auf-
stiege, den Abstieg sowie alle Pokalsiege miterleben durfte. 
Die letzten Jahre mit den Corona-Unterbrechungen und dem 
Aufstieg und Klassenerhalt in der Landesliga waren noch-
mal sehr intensiv. An diese Zeiten werde ich in Zukunft im-
mer gerne zurückdenken. Die gesamte Entwicklung des Ver-
eins ist außerordentlich positiv, gerade in einem immer 
schwieriger werdenden Umfeld. Ich hoffe natürlich, dass 

dies weiterhin anhält und der Verein seine Stellung im HSK 
halten kann. Ich möchte auf jeden Fall weiterhin Fußball 
spielen und werde dem Verein verbunden bleiben.

Steffen Hömberg: Sportlich gesehen sticht natürlich der 
Landesligaaufstieg heraus. An die Saison wird man sich 
noch oft und gerne zurückerinnern. Ich freue mich schon 
auf das Treffen zum 10-jährigen Jubiläum :-) In den ganzen 
Jahren als Spieler und anschließend im Trainerteam sind 
einige enge Freundschaften und viele gute Bekanntschaften 
entstanden. Diese stehen für mich rückblickend noch vor je-
dem sportlichen Erfolg. Jetzt wollen wir uns erst mal mit 
dem Klassenerhalt erfolgreich verabschieden. In Zukunft 
werden wir uns dann ganz sicher des Öfteren in Wormbach 
oder Arpe am Sportplatz sehen. Und das ein oder andere AH-
Spiel wird hoffentlich auch noch dazukommen.
 
�Jens, du kennst den FC über acht Jahre als aktiver Fußballer 

sowie bald fünf Jahre als Trainer bestens. Welche Empfeh-
lungen kannst du an deinen Nachfolger Enrico Ledda sowie 
dessen Co-Trainer Julian Schauerte geben?

Jens Richter: Ich stehe ja bereits seit Oktober mit Enno im 
ständigen Austausch um ihm den Einstieg so leicht wie mög-
lich zu machen und ihm viel Input über den Verein geben zu 
können. Ansonsten glaube ich nicht, dass ich den beiden viel 
mit auf den Weg geben muss, denn sie leben beide den Fuß-
ball, sind überragende Charaktere, die hervorragend zum 
Verein passen und ihren Weg gehen. Ich hoffe, dass die 
Mannschaft zum Großteil zusammenbleibt, denn dann be-
kommen Enno und Julian eine großartige Truppe, mit der 
sie viel Freude und Erfolg haben werden. Da ich aber zum 
jetzigen Zeitpunkt nicht weiß, welche Spieler am Ende der 
Saison bleiben oder gehen, kann ich hierzu nicht viel sagen. 
Ich wünsche den beiden ab Sommer alles erdenklich Gute, 
viel Erfolg und schöne Momente.
 
�Jens, Daniel und Steffen, euch ein herzliches Dankeschön 

für euren großartigen Einsatz in den vergangenen Jahren 
für den FC Arpe/Wormbach. Wir wünschen euch für die Zeit 
nach dem FC alles, alles Gute.
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   Die Mannschaften der Landesliga Gr. 2
SV 04 Attendorn 
Spielstätte: Hansa-Stadion 
Wiesbadener Str. 11, 57439 Attendorn 
sv04attendorn.de

SuS Bad Westernkotten 
Spielstätte: Stadion am Zehnthof 
Schützenstr. 12, 59597 Bad Westernkotten 
susbadwesternkotten.de

SV Brilon 
Spielstätte: Stadion Jakobuslinde 
Zur Jakobuslinde 38, 59929 Brilon 
sv-brilon.de

FC Borussia Dröschede 
Spielstätte: ESO-Stadion Auf der Emst 
Am Südenberg 36a, 58644 Iserl.-Dröschede 
borussiadroeschede.de

SC Drolshagen 
Spielstätte: Sportpark am Buscheid 
Am Buscheid, 57489 Drolshagen 
scdrolshagen.de

RW Erlinghausen 
Spielstätte: Hans-Watzke-Stadion 
Schulstr. 4a, 34431 Marsberg-Erlinghausen 
rot-weiss-erlinghausen.de

FSV Gerlingen 
Spielstätte: Sportplatz Gerlingen 
Biebergstraße, 57482 Wenden-Gerlingen 
fsv-gerlingen.de

RW Hünsborn 
Spielstätte: WeberHaus-Arena 
Rheinauer Str., 57482 Wenden-Hünsborn 
rw.huensborn.de

Kiersper SC 
Spielstätte: Felderhof 
Am Stadion, 58566 Kierspe 

TuS Langenholthausen 
Spielstätte: Düsterloh-Arena 
Iserlohner Str., 58802 Balve-Langenholthausen 
tus-langenholthausen.de

RW Lüdenscheid 
Spielstätte: Nattenbergstadion 
Am Nattenberg 3, 58515 Lüdenscheid 
rwl-online.com

BSV Menden 
Spielstätte: Huckenohl Stadion 
Oesberner Weg, 58706 Menden 
bsv-menden.de

SpVg. Olpe 
Spielstätte: Kreuzberg-Stadion 
Am Finkenhagen 19, 57462 Olpe 
spvg-olpe.de

SV Germania Salchendorf 
Spielstätte: Sportplatz Salchendorf 
Rudersdorfer Str., 57250 Netphen-Salchendorf 
germania-salchendorf.de

SV Schmallenberg/Fredeburg 
Spielstätte: Wormbacher Berg 
Heidenstraße 33, 57392 Schmallenberg 
sv-schmallenberg-fredeburg.de

SV Westfalia Soest 
Spielstätte: Jahnstadion 
Dasselwall 3, 59494 Soest 
svw-soest.de

TSV Weißtal 
Spielstätte: Henneberg-Arena 
Am Sportplatz, 57234 Wilnsdorf-Gernsdorf 
tsv-weisstal.com
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MK
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SV Brilon

SV Germania
Salchendorf

FC Arpe/Wormbach

RW Erlinghausen

SpVg Olpe

SV 04 Attendorn

RW Hünsborn

RW Lüdenscheid

BSV Menden

TuS Langenholthausen

SC Drolshagen

TSV Weißtal

SI 

   

SO

SV Schm‘bg./Fredeburg

SV Westfalia Soest
SuS Bad Westernkotten

FSV Gerlingen

FC Bor. Dröschede

Kiersper SC

   Die Mannschaften der Landesliga Gr. 2

Die Profis, wenn‘s 

um Wärme geht!

Die Profis, wenn‘s um Wärme geht!
... Ihr Partner auch in Zukunft!

Schulte & Cramer - Emil Gnacke

Schmallenberg  
Im Brauke 28

Telefon 02972 7828

✓ Aral Heizöl EL
✓ Aral HeizölPlus
✓ AralSuperDiesel
✓ Holz-Pellets
✓ Diesel-Tankstelle 24 h

google.de/maps – schnellste Route

Enfernungen vom Sportplatz 
in Arpe

vom Sportplatz 
in Wormbach

SV Schm‘bg/.Fredeburg   7,3 km 2,5 km
SV 04 Attendorn   32,5 km 34,9 km
TuS Langenholthausen   42,6 km 45,4 km
SpVg Olpe   43,2 km 43,8 km
SV Brilon   43,7 km 41,1 km
SC Drolshagen   45,8 km 46,3 km
FSV Gerlingen   49,8 km 50,1 km
SV Germ. Salchendorf 52,2 km 50,8 km
TSV Weißtal  57,3 km 54,0 km
RW Hünsborn  59,0 km 59,5 km
SV Westfalia Soest 60,8 km 63,2 km
BSV Menden   64,2 km 67,0 km
SuS Bad Westernkotten 64,9 km 67,7 km
Kiersper SC   65,1 km 65,6 km
FC Bor. Dröschede   66,7 km 69,5 km
RW Lüdenscheid   73,1 km 73,6 km
RW Erlinghausen 73,9 km 71,4 km



30

                       Trainerwechsel zur   
Saison 2023/24

 Vorausgeschaut!

Mitten im Abstiegskampf musste sich der Vorstand 
des FC Arpe/Wormbach um die „Baustelle Trainer 
2023/24“ kümmern. Und das ist, wie man von über-
all hört, ihm sehr gut gelungen. Nachfolger von Jens 
Richter wird nach dieser Saison Enrico Ledda 
(rechts), derzeit Trainer des A-Kreisligisten FC Fle-
ckenberg/Grafschaft. Ihm zur Seite steht Fußball-
profi Julian Schauerte (links), derzeit Spieler des 
Regionalligisten 1. FC Kaan-Marienborn.

Nach acht Jahren (2007-2015) als Spie-
ler für den FC A/W in der Bezirksliga, 
hat Jens Richter die Mannschaft 2018 
als Trainer übernommen und nach 
dem 5. Platz in seiner ersten Saison in 
der Bezirksliga, im Anschluss 2019/20 
den Aufstieg in die Landesliga ge-
schafft. Für einen Dorfverein wie den 
FC Arpe/Wormbach mehr als ein Traum, 
zumal man in der Liga gegen Städte bis 
zu 80.000 Einwohner spielt. In der da-
nach abgebrochenen Saison belegte 
die Mannschaft den 10. Platz und in der 
letzten Saison einen guten 9. Platz.
Damit geht nach fünf Jahren die längs-
te Ära eines Trainers beim FC zu Ende. 
Jens Richter und sein Trainerteam mit 
Daniel Kompernaß und Steffen Höm-
berg waren jederzeit eine erfolgreiche 
Einheit, wo Empathie, hoher Einsatz 
und Leidenschaft sowie Kamerad-
schaft mit der Mannschaft jederzeit 
eine große Rolle gespielt haben.
Der Vorstand respektiert die Entschei-
dung von Jens Richter, seine Trainer-
tätigkeit im Sommer 2023 nach fünf 
Jahren zu beenden. Dafür gilt ihm so-

wie Daniel und Steffen der bestmög-
liche Dank für die hervorragende Arbeit 
zur positiven Entwicklung unserer 
Mannschaft.

In der neuen Saison 2023/24 über-
nimmt Enrico Ledda (42 Jahre) aus 
Fleckenberg, der die Herausforderung 
in einer höheren Liga gerne annimmt. 
Er trainiert im 5. Jahr den FC Flecken-
berg/Grafschaft in der A-Kreisliga und 
hat dort eine positive Entwicklung er-
zielt. 

Enrico Ledda
In seiner Fußballkarriere hat er 

seit der Jugend höherklassig 

gespielt und als Stürmer und 

Torjäger folgende Stationen 
gehabt:
•  A-Jugend in Oestrich –  

höchste Spielklasse
• SV Lippstadt – Oberliga
•  SSV Meschede – 2 Jahre  

Verbandsliga
•  TuS Erndtebrück – 9 Jahre 

Bezirksliga bis Verbandsliga

Zudem hat er die UEFA B-Lizenz 

erworben.
Statement FC Arpe/Wormbach
Die fußballerische Entwicklung von Enrico 
Ledda sowie seine Spielphilo sophie als 
Trainer weisen Parallelen zum aktuellen 
Trainer Jens Richter auf. Die Gespräche 
mit ihm haben uns einen absolut positiven 
Eindruck vermittelt, wo sein Fußballsach-
verstand ebenso wie seine Leidenschaft 
zum Fußball sowie gute Ideen für die wei-
tere positive Ausrichtung unserer Mann-
schaft zum Ausdruck kamen.

Durch die gute Verbindung von Enrico 
Ledda ist es dem FC gelungen, ab Som-
mer 2023 Julian Schauerte (34 Jahre, 
gebürtig aus Grafschaft, ehemaliger 
Fußballer für die Jugendspielgemein-
schaft Arpe/Wormbach/Grafschaft) als 
Co-Trainer zu gewinnen. 
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Im Ohle 14 | 57392 Bad Fredeburg |          schenk1902

www.schenk1902.de

Kloske GmbH & Co. KG | Werdestraße 2 |  57392 Schmallenberg-Werpe 
Tel. 0 29 72 / 9 75 40 | www.kloske-bad-heizung.de

KOMPETENZ. KREATIVITÄT. KOMPLET TLÖSUNGEN.

IHRE 
BAD- UND HEIZUNGS-EXPERTEN

VOR ORT!

„WIR BAUEN NICHT 
NUR TOLLE BÄDER 
SONDERN AUCH 
SPARSAME 
HEIZUNGEN.“

Julian Schauerte
In seiner großen Fußballkarriere hatte er folgende 

Stationen:
•  2000 – 2006: Bayer Leverkusen (C-Jgd. höchste 

Leistungsklasse, B- und A-Jugend Bundesliga)

• 2006 – 2009: Bayer Leverkusen II (Regionalliga)

• 2009 – 2014: SV Sandhausen (2. Bundesliga)

•  2014 – 2018: Fortuna Düsseldorf (2. Bundesliga mit 

Aufstieg in die 1. Fußball-Bundesliga)

•  2018 – 2019: KAS Eupen (1. Liga Belgien)

•  2019 – 2022: Preußen Münster (Regionalliga)

•  seit Sommer 2022: 1. FC Kaan-Marienborn  

(Regionalliga)

In dieser Zeit hat er bisher von der Regionalliga bis 

zur 2. Bundesliga insgesamt 453 Spiele absolviert. 

Dabei gelangen ihm insgesamt 23 Tore.

Außerdem hat er 2003 in der U16-Nationalmann-

schaft für Deutschland zwei Spiele absoviert.

Statement FC Arpe/Wormbach
Sein fußballerisches Talent ist uns bereits in seiner Schüler-
zeit bei der Spielgemeinschaft Arpe/Wormbach/Grafschaft 
sehr positiv aufgefallen. In der Zeit von 1994 bis 2000 war er 
von der F-Jugend bis zur D-Jugend aktiv und konnte schon 
damals absolut positive Akzente für die jeweilige Mannschaft 
setzen. Er war damals als Stürmer eingesetzt und erzielte 
viele Tore für die Spielgemeinschaft. Die seinerzeit mit ihm 
aktive E-Jugend wurde 1999 zur Mannschaft des Jahres und 
2007 zur Mannschaft des Jahrzehnts gewählt.
Bei einer Auswahl von fünf Spielern aus der damaligen D-Ju-
gend wurde er beim Adidas-Cup bei Bayer Leverkusen als 
sehr talentierter Nachwuchsspieler entdeckt und spielte da-
nach sech Jahre in der Jugendabteilung für Bayer Lever-
kusen, wo er sich in einem höherklassigen Umfeld entspre-
chend weiterentwickeln konnte.
Dass Julian Schauerte nun mit seiner großen Fußballkarriere 
unseren zukünftigen Trainer Enrico Ledda unterstützen 
wird, ist für uns einzigartig sowie eine große Bereicherung 
für unseren Verein.
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Julian Schauerte,  
hier als Kapitän von 
Preußen Münster.
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● Heizungsbau   ● Badsanierung
● Solaranlagen   ● Wärmepumpen
● Hackschnitzel- und Pelletanlagen
● Schwimmbadbau

57392 Bad Fredeburg

Wehrscheid 23a

Telefon 02974 96020

Telefax 02974 960222

info@haustechnik-stoermann.com

Vertrieb und Montage  
von Bauelementen

Trockenbau ·  Innenausbau

MICHAEL MAREK
St.-Georg-Straße 4
57392 Bad Fredeburg
Telefon 02974 6025
Fax 02974 833709
Mobil 0171 3803561
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„Eine zündende Idee“
SauerlandBrennerSauerlandBrenner

„Eine zündende Idee“

Sozialwerk St. Georg LenneWerk gGmbH |Breite Wiese 26 
 57392 Schmallenberg | Fon 02972-301-180 | www.sauerlandbrenner.de  

®®
Ofen- und Grillanzunder
Ofen- und Grillanzunder

Kaderplanung Saison 2023/24
Der in dieser Saison aus insgesamt 27 Spielern beste-
hende Kader war in der Hinrunde aus sieben über-
wiegend Langzeitverletzten erheblich dezimiert (Till 
Jungblut, Adriano Dolcinelli, Nils Marek, Marcel Schmidt, 
Kevin Schneider, Julian Stengritt und Lasse Strotmann).
Von diesen Verletzten ist lediglich Till Jungblut zu Be-
ginn der Rückrunde wieder dabei. Gegebenenfalls 
 können im Laufe der Rückrunde noch zwei, drei Spie-
ler zum Kader hinzustoßen. Die Regeneration bis zur 
vollständigen Fitness wird sich bei den meisten leider 
noch bis zur neuen Saison hinziehen.
Für die neue Saison ist zudem mit einem gewissen Um-
bruch zu rechnen, einige Spieler werden nicht mehr 
zur Verfügung stehen:
• Marco Entrup wechselt zum SV Heggen
•  Julian Herrn möchte sich wegen Studium in Pader-

born vorläufig dort einem Verein anschließen
• Joan Nieswand wechselt zum SC Neheim
• Andre Siepe wechselt zum TV Fredeburg
• Julian Stengritt wechselt zur SG Serkenrode-Fretter 

Allerdings stehen auch bereits mehrere Neuzugänge fest:
•  Christian Klur vom FC Lennestadt – bereits für die 

Rückrunde
• Daniel Boll vom FC Fleckenberg/Grafschaft
• Hannes Grosch vom SV Brilon
• Lars Hochstein vom FC Fleckenberg/Grafschaft
• Pascal Rickert von der SG Reiste/Wenholthausen
Mit weiteren Spielern steht der FC A/W aktuell noch im 
Gespräch.

André Siepe ist schon seit 
2016 beim FC A/W. Jetzt 
wechselt er zum TV 
Fredeburg.

Marco Entrup geht nach vier 
Spielzeiten beim FC A/W 
zurück zu seinem Heimat-
verein SV Heggen.

Joan Nieswand kam im Sommer 
2021 vom BC Eslohe zum FC. Er 
möchte den nächsten Schritt machen 
und wird sich dem Westfalenligisten 
SC Neheim anschließen.

Julian Stengritt verlässt den  
FC A/W nach nur einer Saison. 
Bisher hat er, verletzungsbe-
dingt, noch kein Meister- 
schafts spiel bestritten.

 Vorausgeschaut!

Towart Julian Herrn wird sich,  
wegen seines Studiums,  ab 
Sommer einen Club in 
Paderborn anschließen.
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Julian Herrn
Tor · Jhg. 1998

Andreas Schütte
Mittelfeld · Jhg. 1993

Jan Knoche
Tor · Jhg. 2001

Denis Korac
Tor · Jhg. 1996

Joan Nieswand
Mittelfeld · Jhg. 1998

Kevin Schneider
Mittelfeld · Jhg. 1996

Marius Habel
Sturm · Jhg. 1998

Can Üzer
Abwehr · Jhg. 1996

Justin Bludau
Abwehr · Jhg. 1991

Andre Siepe
Sturm · Jhg. 1995

Till Jungblut
Abwehr · Jhg. 1993

Kevin Kloske
Mittelfeld · Jhg. 1995

Frederik Schnock
Mittelfeld · Jhg. 1991

     KADER 2022/23
  

 

Marcel Schmidt
Abwehr · Jhg. 1996

Nils Marek
Mittelfeld · Jhg. 1996

Adriano Dolcinelli
Sturm · Jhg. 1997

Maximilian Rickert
Abwehr · Jhg. 2000

David Patrzek
Mittelfeld · Jhg. 1992

Alexander Heite
Sturm · Jhg 1998

Julian Stengritt
Sturm · Jhg. 1999

Lasse Strotmann
Abwehr · Jhg. 1996

Christian Klur
Abwehr · Jhg. 1989
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Robin Bönner
Mittelfeld · Jhg. 2003

Marco Entrup
Mittelfeld · Jhg. 1992

Christian Langer
Mittelfeld · Jhg. 1993

     KADER 2022/23

Daniel Kompernaß
Co-Trainer

Tobias Richard
Betreuer

Evrim Ökmen
SporttherapeutinSteffen Hömberg

Co-/Torwart-Trainer

  Trainer / Betreuer / Physio

Jens Richter
Trainer

Simon Biecker
Mittelfeld · Jhg. 2002

www.franz-trippe.de

AUTOHAUS

Font: Allura

Gasthof  |  Heumes Scheune  |  Jause

Font: Myriad Pro Semibold

Peter Hegener
Mittelfeld · Jhg. 2000
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20. Spieltag  –  26. Februar 2023
TuS Langenholthausen – SV 04 Attendorn :
FSV Gerlingen – SV Germ. Salchendorf :
SC Drolshagen – Rot-Weiß Hünsborn :
TSV Weißtal – Rot-Weiß Erlinghausen :
FC Arpe/Wormbach – Rot-Weiß Lüdenscheid :
SuS Bad Westernkotten – SV Schm‘bg./Fredeburg :
BSV Menden – SV Brilon :
Kiersper SC – SV Westfalia Soest :
FC Bor. Dröschede – SpVg. Olpe :

21. Spieltag  –  5. März 2023
SV Westfalia Soest – TSV Weißtal :
Rot-Weiß Hünsborn – Kiersper SC :
SV Brilon – SC Drolshagen :
SV Germ. Salchendorf – BSV Menden :
SV Schm‘bg./Fredeburg – FSV Gerlingen :
Rot-Weiß Lüdenscheid – TuS Langenholthausen :
Rot-Weiß Erlinghausen – FC Arpe/Wormbach :
SpVg. Olpe – SuS Bad Westernkotten :
SV 04 Attendorn – FC Bor. Dröschede :

22. Spieltag  –  12. März 2023
Rot-Weiß Lüdenscheid – SV 04 Attendorn :
SC Drolshagen – SV Germ. Salchendorf :
TSV Weißtal – Rot-Weiß Hünsborn :
FC Arpe/Wormbach – SV Westfalia Soest :
TuS Langenholthausen – Rot-Weiß Erlinghausen :
SuS Bad Westernkotten – FC Bor. Dröschede :
FSV Gerlingen – SpVg. Olpe :
Kiersper SC – SV Brilon :
BSV Menden – SV Schm‘bg./Fredeburg :

23. Spieltag  –  19. März 2023
SV Brilon – TSV Weißtal :
SV Germ. Salchendorf – Kiersper SC :
SV Schm‘bg./Fredeburg – SC Drolshagen :
Rot-Weiß Erlinghausen – Rot-Weiß Lüdenscheid :
SV Westfalia Soest – TuS Langenholthausen :
Rot-Weiß Hünsborn – FC Arpe/Wormbach :
SpVg. Olpe – BSV Menden :
FC Bor. Dröschede – FSV Gerlingen :
SV 04 Attendorn – SuS Bad Westernkotten :

24. Spieltag  –  26. März 2023
TSV Weißtal – SV Germ. Salchendorf :
Rot-Weiß Erlinghausen – SV 04 Attendorn :
FC Arpe/Wormbach – SV Brilon :
TuS Langenholthausen – Rot-Weiß Hünsborn :
Rot-Weiß Lüdenscheid – SV Westfalia Soest :
FSV Gerlingen – SuS Bad Westernkotten :
SC Drolshagen – SpVg. Olpe :
BSV Menden – FC Bor. Dröschede :
Kiersper SC – SV Schm‘bg./Fredeburg :

25. Spieltag  –  2. April 2023
SV Schm‘bg./Fredeburg – TSV Weißtal :
SuS Bad Westernkotten – BSV Menden :
SV Westfalia Soest – Rot-Weiß Erlinghausen :
Rot-Weiß Hünsborn – Rot-Weiß Lüdenscheid :
SV Brilon – TuS Langenholthausen :
SV Germ. Salchendorf – FC Arpe/Wormbach :
SpVg. Olpe – Kiersper SC :
FC Bor. Dröschede – SC Drolshagen :
SV 04 Attendorn – FSV Gerlingen :

18. Spieltag  –  5. Februar 2023
FC Arpe/Wormbach – SV 04 Attendorn 0:1
SuS Bad Westernkotten – SV Brilon 2:0
FSV Gerlingen – Rot-Weiß Hünsborn 2:0
BSV Menden – SV Westfalia Soest 2:2
SC Drolshagen – Rot-Weiß Erlinghausen 0:2
Kiersper SC – Rot-Weiß Lüdenscheid 2:1
TSV Weißtal – TuS Langenholthausen 2:1
FC Bor. Dröschede – SV Germ. Salchendorf 1:1
SpVg. Olpe – SV Schm‘bg./Fredeburg 2:2

19. Spieltag  –  12. Februar 2023
Rot-Weiß Erlinghausen – Kiersper SC 5:0
SV Westfalia Soest – SC Drolshagen 5:0
Rot-Weiß Hünsborn – BSV Menden 1:4
SV Brilon – FSV Gerlingen 2:2
SV Germ. Salchendorf – SuS Bad Westernkotten 0:1
SV Schm‘bg./Fredeburg – FC Bor. Dröschede 2:0
TuS Langenholthausen – FC Arpe/Wormbach 2:1
SV 04 Attendorn – SpVg. Olpe 1:1
Rot-Weiß Lüdenscheid – TSV Weißtal 1:1

www.wirtsgut.de
ÖFFNUNGSZEITEN

Montag + Dienstag Ruhetag

Mittwoch – Freitag ab 15.00 Uhr
Küche: 17.00 – 21.00 Uhr

Samstag + Sonntag ab 12.00 Uhr
Küche: 12.00 – 14.00 + 17.00 – 21.00 Uhr

Alt Wormbach 7 · Wormbach 
57392 Schmallenberg
hallo@wirtsgut.de · 02972 9840177

Zum Start in die Rückrunde verlor un-
sere I. Mannschaft die ersten beiden 
Spiele gegen den SV Attendorn mit 0:1 
und beim Tabellenletzten TuS Langen-
holthausen mit 1:2 denkbar knapp.  
Das Nachholspiel, vom 17. Spieltag, 
beim TSV Weißtal wurde am Karnevals-
samstag, 18. Februar, ausgetragen (nach 
Drucklegung).
Weiter geht es mit dem Heimspiel am 
26. Februar gegen Rot-Weiß Lüden-
scheid, die sich ebenfalls mitten im Ab-
stiegskampf befinden.
Das Stadtderby gegen den SV Schmal-
lenberg/Fredeburg ist für Donnerstag, 
6. April angesetzt. Der letzte Spieltag 
der Saison 2022/23 ist am Pfingstmon-
tag, 29. Mai 2023.

SPIELPLAN
LANDESLIGA 2
2022/2023
R U C K R U N D E
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  Fußball schweißt zusammen

maweco GmbH & Co. KG
Breite Wiese 42 • D-57392 Schmallenberg

Tel.: +49 2972 9708-0 • Fax: +49 2972 9708-57
 info@maweco.de • www.maweco.de

Spielplan Landesliga 2022/23

26. Spieltag  –  6. April 2023
SV Westfalia Soest – SV 04 Attendorn :
TuS Langenholthausen – SV Germ. Salchendorf :
Rot-Weiß Lüdenscheid – SV Brilon :
Rot-Weiß Erlinghausen – Rot-Weiß Hünsborn :
BSV Menden – FSV Gerlingen :
SC Drolshagen – SuS Bad Westernkotten :
Kiersper SC – FC Bor. Dröschede :
TSV Weißtal – SpVg. Olpe :
FC Arpe/Wormbach – SV Schm‘bg./Fredeburg :

27. Spieltag  –  10. April 2023
FC Bor. Dröschede – TSV Weißtal :
SuS Bad Westernkotten – Kiersper SC :
FSV Gerlingen – SC Drolshagen :
SV 04 Attendorn – BSV Menden :
Rot-Weiß Hünsborn – SV Westfalia Soest :
SV Brilon – Rot-Weiß Erlinghausen :
SV Germ. Salchendorf – Rot-Weiß Lüdenscheid :
SV Schm‘bg./Fredeburg – TuS Langenholthausen :
SpVg. Olpe – FC Arpe/Wormbach :

28. Spieltag  –  16. April 2023
Rot-Weiß Hünsborn – SV 04 Attendorn :
Rot-Weiß Erlinghausen – SV Germ. Salchendorf :
SV Westfalia Soest – SV Brilon :
SC Drolshagen – BSV Menden :
TSV Weißtal – SuS Bad Westernkotten :
FC Arpe/Wormbach – FC Bor. Dröschede :
TuS Langenholthausen – SpVg. Olpe :
Rot-Weiß Lüdenscheid – SV Schm‘bg./Fredeburg :
Kiersper SC – FSV Gerlingen :

29. Spieltag  –  23. April 2023
FSV Gerlingen – TSV Weißtal :
SV Brilon – Rot-Weiß Hünsborn :
SV Germ. Salchendorf – SV Westfalia Soest :
SV Schm‘bg./Fredeburg – Rot-Weiß Erlinghausen :
SuS Bad Westernkotten – FC Arpe/Wormbach :
BSV Menden – Kiersper SC :
SV 04 Attendorn – SC Drolshagen :
SpVg. Olpe – Rot-Weiß Lüdenscheid :
FC Bor. Dröschede – TuS Langenholthausen :

30. Spieltag  –  30. April 2023
SV Brilon – SV 04 Attendorn :
Rot-Weiß Hünsborn – SV Germ. Salchendorf :
TSV Weißtal – BSV Menden :
FC Arpe/Wormbach – FSV Gerlingen :
TuS Langenholthausen – SuS Bad Westernkotten :
Rot-Weiß Lüdenscheid – FC Bor. Dröschede :
Rot-Weiß Erlinghausen – SpVg. Olpe :
SV Westfalia Soest – SV Schm‘bg./Fredeburg :
Kiersper SC – SC Drolshagen :

31. Spieltag  –  7. Mai 2023
SC Drolshagen – TSV Weißtal :
SV Germ. Salchendorf – SV Brilon :
SV Schm‘bg./Fredeburg – Rot-Weiß Hünsborn :
SuS Bad Westernkotten – Rot-Weiß Lüdenscheid :
FSV Gerlingen – TuS Langenholthausen :
SV 04 Attendorn – Kiersper SC :
SpVg. Olpe – SV Westfalia Soest :
FC Bor. Dröschede – Rot-Weiß Erlinghausen :
BSV Menden – FC Arpe/Wormbach :

32. Spieltag  –  14. Mai 2023
SV Germ. Salchendorf – SV 04 Attendorn :
TSV Weißtal – Kiersper SC :
FC Arpe/Wormbach – SC Drolshagen :
TuS Langenholthausen – BSV Menden :
Rot-Weiß Lüdenscheid – FSV Gerlingen :
Rot-Weiß Erlinghausen – SuS Bad Westernkotten :
SV Westfalia Soest – FC Bor. Dröschede :
Rot-Weiß Hünsborn – SpVg. Olpe :
SV Brilon – SV Schm‘bg./Fredeburg :

33. Spieltag  –  21. Mai 2023
TSV Weißtal – SV 04 Attendorn :
SV Schm‘bg./Fredeburg – SV Germ. Salchendorf :
SuS Bad Westernkotten – SV Westfalia Soest :
FSV Gerlingen – Rot-Weiß Erlinghausen :
SC Drolshagen – TuS Langenholthausen :
SpVg. Olpe – SV Brilon :
FC Bor. Dröschede – Rot-Weiß Hünsborn :
BSV Menden – Rot-Weiß Lüdenscheid :
Kiersper SC – FC Arpe/Wormbach :

34. Spieltag  –  29. Mai 2023
FC Arpe/Wormbach – TSV Weißtal :
TuS Langenholthausen – Kiersper SC :
Rot-Weiß Lüdenscheid – SC Drolshagen :
Rot-Weiß Erlinghausen – BSV Menden :
SV Westfalia Soest – FSV Gerlingen :
Rot-Weiß Hünsborn – SuS Bad Westernkotten :
SV Brilon – FC Bor. Dröschede :
SV Germ. Salchendorf – SpVg. Olpe :
SV 04 Attendorn – SV Schm‘bg./Fredeburg :
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FAN- 
  ECKE    

1 Frage – 2 Antworten

Dieses Mal geben Johannes Heite (Werpe) und  
Uwe Rüßmann (Arpe) Antworten auf die Fragen von  
Vorstandsmitglied Wolfgang Deitmerg. 

Johannes Heite
                         Alter: 52 Jahre
                           Selbst 
                           Fußball gespielt: Ja!
Welche Position: Libero
Lieblingsverein (Bundesliga):  Borussia  

Mönchengladbach
Lieblingsspieler:  Rainer Bonhof

Hobbys: Fußball, Freunde treffen

Uwe Rüßmann
Alter: 58 Jahre
Selbst  Fußball gespielt: Ja!
Welche Position: Stürmer
Lieblingsverein (Bundesliga):  FC Schalke 04
Lieblingsspieler:   Schwierig, da viele Spieler 

noch nicht lange dabei sind
Hobbys:  Laufen mit dem Hund, Stadionbesuche, gute 

Rockmusik, Wacken, gut Essen, Urlaub-Reisen

Johannes Heite Uwe Rüßmann
Wie viele Spiele der I. Mannschaft 
schaust du dir in einer Saison an?

Fast alle, wenn‘s eben möglich ist.

Ja klar. Da lernt man auch andere Sport-
stätten kennen.

Ia, immer.

Fährst du auch mit zu  
Auswärtsspielen?

Verfolgst du die I. Mannschaft in der 
Presse, z.B. Spielberichte, Tabelle?

Heimspiele fast alle.

Nicht zu jedem – aber zu den interessan-
ten Spielen schon.

Nicht regelmäßig – aber ich schaue unter 
fussball.de oder auf der Vereinshome-
page. 

IHR PARTNER
AUS SCHMALLENBERG-
FREDEBURG FÜR:

   Industrielle Elektrotechnik
 & Elektronik

   Maschinen- & Anlagen-
 steuerungen

   Automatisierung & 
 Prozessoptimierung

elektrikon GmbH
Buchenweg 7
57392 Schmallenberg
info@elektrikon.de
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FAN- 
  ECKE    

1 Frage – 2 Antworten

Schaust du dir Spiele der  
II. Mannschaft oder auch Jugend-
spiele an?

Johannes Heite Uwe Rüßmann

Ab und an die 2. Mannschaft, Jugendspiele 
gar nicht. 

Andy Schütte und Alex Heite! Sind beide 
meine Neffen.
 

Ich denke die Mannschaft hat sich Saison 
für Saison weiterentwickelt. Allein der 
Aufstieg in die Landesliga ist aller Ehren 
wert. In dieser Saison ist uns leider das 
Verletzungspech treu, regelmäßig fallen 
drei bis fünf Spieler aus. Sonst ständen 
wir sicher im Mittelfeld der Tabelle.  

Das denke ich ja doch, wenn fast alle Spie-
ler wieder dabei sind und im Training voll 
mitziehen, sollte das zu schaffen sein.

Die Landesliga ist schon ̒ne hohe Haus-
nummer! Da wird schon ein schöner Fuß-
ball gespielt. Als Meisterschaftsfavorit 
sehe ich Westfalia Soest, eine total spiel-
starke Truppe.

Das denke ich schon! Ich glaube, die beiden 
werden gut zusammen harmonieren. Nach 
fünf Jahren guter Arbeit von Jens Richter 
und seinem Team, braucht die Mannschaft 
neue Impulse. Jeder Spieler kann neu an-
greifen und seine Chance suchen.

Das Menschliche Miteinander! Ich denke, 
die beiden Vereine passen perfekt zusam-
men. Der Vorstand aus beiden Vereinen 
macht eine Top Arbeit und Paul Pieper ist 
ganz besonders hervorzuheben.

Kritikpunkt ist für mich, dass die II. Mann-
schaft bei Heimspielenauf demselben 
Sportplatz spielt wie die I. Mannschaft. 
Das sollte in meinen Augen nicht sein, die 
I. Mannschaft sollte sich vernünftig warm 
machen können.

Weniger!

Vielleicht Justin Bludau. Er ist bodenstän-
dig, kumpelhaft und schon sehr lange da-
bei.

Ganz bestimmt, sonst würden wir sicher 
nicht in der Landesliga spielen und hätten 
bestimmt auch nicht in der Bezirksliga so 
eine gute Rolle gespielt.

Ich glaube fest daran – wenn die Verletz-
tenmisere nicht wieder zuschlägt.

Die Liga ist, so glaube ich, sehr ausgegli-
chen. Bis auf die letzten drei Mannschaf-
ten kann jeder wohl jeden schlagen. 

Kann ich wenig zu sagen, aber vom Namen 
her sind das ja richtige Fußballfachleute 
und Julian Schauerte ist unserem Verein ja 
auch von der Jugend her verbunden.

Einfach toll ist die Entwicklung von zwei 
„Dorfvereinen“ zu so einem erfolgreichen 
– sportlich und außersportlich – Gewicht, 
auch in der Stadt Schmallenberg.

Fällt mir spontan nichts ein. Einfach den 
Weg zusammen so weitergehen!

Hast du einen oder zwei Lieblings-
spieler (Begründung)?

Unser Trainer Jens Richter absolviert 
mit seinen Co-Trainers Steffen 
Hömberg und Daniel Kompernaß 
bereits die 5. Saison. Wie beurteilst 
du die Arbeit des Trainer-Trios? Hat 
sich die I. Mannschaft unter dem 
jetzigen Trainerteam weiterent-
wickelt?  

In dieser Saison steigen fünf 
Mannschaften aus der Landesliga 2 
ab. Zurzeit stehen wir (knapp) auf 
einem Abstiegsplatz. Können wir die 
Liga noch halten?

         Die Landesliga ist schon ‚ne hohe Hausnummer. 
Da wird schon ein schöner Fußball gespielt. 

Johannes Heite

Wie beurteilst du die Spielstärke der 
Liga? Wer ist für dich der Meister-
schaftsfavorit?

Was  gefällt dir ganz allgemein in 
unserem Verein?

Welche Kritikpunkte gibt es? Was 
kann man noch besser machen?

Für die nächste Saison sind Enrico 
Ledda als neuer Cheftrainer und 
Julian Schauerte als Co-Trainer 
verpflichtet worden. – Eine gute 
Entscheidung?
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Johannes Heite Uwe Rüßmann

Ich hoffe, die Mannschaft wird und bleibt 
fester Bestandteil der Landesliga. 

Die Jubiläumsfeier war ein voller Erfolg. 
Super organisiert und einfach toll gemacht. 
Selbstverständlich war ich auch da, viele 
alte Gesichter wieder getroffen. Einfach 
schön. 

Mit Sicherheit nicht, Bezirksliga ja! Aber 
umso schöner, dass es so ist wie es ist.  

Beide Plätz sind hervorragend! In Arpe 
mit dem Sportheim und in Wormbach mit 
der Umgestaltung des Platzes alles bes-
tens.

Wir waren auf dem Weg zum Spiel nach 
Valmetal. Als wir ankamen, waren wir nur 
elf Spieler. Trippen Thomas sagte, wenn 
wir unter 5:0 verlieren, gibt er einen Kas-
ten Bier. Das Spiel endete 1:0 für uns (!), bei 
einem Chancenverhältnis von 30:1 gegen 
uns. Wir hatten anschließend einen wun-
derschönen Tag bei Heumes.

Wird sicherlich schwer die Landesliga auf 
Dauer zuhalten, aber  mit dem Zusammen-
halt innerhalb und gerade auch außerhalb 
des Platzes, können wir sicherlich viel be-
wegen. Und wenn es dann mal die „Bundes-
liga des kleinen Mannes“ sein soll, ist das 
immer noch eine tolle Leistung unseres 
„Dorfvereins“.

Ich war an diesem Tag leider nicht dabei, 
aber von Besuchern dieser Veranstaltung 
und aus der Presse habe ich erfahren, dass 
es ein Super-Event mit toller Stimmung 
gewesen ist.

Ich denke, mit so einem sportlichen Erfolg, 
aber auch mit den entstandenen Freund-
schaften und Kontakten neben dem Platz, 
konnte man nicht rechnen. War für beide 
Vereine, aber auch Orte, eine tolle Sache.

Ist einfach gigantisch was auf beiden 
Sportanlagen in letzter Zeit passiert ist. 
Hierfür einfach mal Dankeschön an alle 
„Macher“, die solche Investitionen erst er-
möglicht haben. So sind natürlich auch die 
Voraussetzungen für die nächsten hoffent-
lich 25 Jahre Zusammenarbeit geschaffen.

Ich kann mich noch gut an das damalige 
Derby in der A-Kreisliga gegen den TuS 
Velmede/Bestwig erinnern. Der ehemalige 
Fußballprofi Theo Bücker (u.a. Dortmund 
und Schalke) hatte den TuS als Trainer 
übernommen und wollte seinen Heimat-
verein um jeden Preis hochbringen. Die 
Landesliga sollte dabei nur eine Durch-
gangsposition sein. Vor dem Derby war 
also richtig „Feuer unterm Dach“ zwi-
schen den beiden Aufstiegsaspiranten.
Beim Spiel selbst wurde ich dann von ei-
nem gegnerischen Verteidiger gefoult und 
lag am Boden. Während sich mein Gegen-
spieler entschuldigte und mir hoch half, 
schallte es quer über den Platz: „Bücker 
Schweine, Bücker Schweine.“ Ein aufge-
brachter Fan, der das Spiel in seinem Auto 
hinter dem Zaun verfolgte, hatte sich zu die-
ser unsachlichen Aussage hinreißen las-
sen. Mein Gegenspieler fragte mich: „Wer 
ist das denn? Kennst du den?“ „Kenne ich 
auch nicht, kenne ich auch nicht“, antwor-
tete ich spontan, hatte aber meinen Vater 
Franz („Stalin“ – frühere TW-Legende von 
SW Arpe) als wortgewaltigen Bücker-Geg-
ner längst in seinem Auto erkannt.

Wo siehst du unseren Verein in den 
nächsten Jahren?

Im Oktober 2017 fand in der 
Hawerlandhalle die Jubiläumsfeier 
zum 25-jährigen Bestehen des FC 
Arpe/Wormbach statt. Warst du 
dabei, wie hat dir diese ggfs. 
gefallen?

Hättest du 1992 zu Beginn der 
Fusion zwischen Arpe und Worm-
bach an einen solchen sportlichen 
Erfolg geglaubt?

Kannst du uns eine schöne Anek-
dote aus deiner aktiven Laufbahn 
 erzählen?

               Ist einfach gigantisch was auf 
beiden Sportanlagen in letzter 
Zeit passiert ist. Hierfür  
einfach mal Dankeschön an 
alle „Macher“! Uwe Rüßmann

Auf den Sportplätzen in Arpe und 
Wormbach hat sich in letzter Zeit 
einiges getan. Wie beurteilst du die 
Investitionen in die Infrastruktur der 
beiden Sportanlagen?
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�Hallo Michael, wo wohnst du und was machst du 
beruflich?

Meine Frau Tanja und ich haben 2009 in Finnen-
trop gebaut. Mittlerweile wohnen wir hier mit un-
seren Kindern Hannes (13), Luisa (11) und Lukas 
(7) sowie unserem Hund Figo. Ich arbeite im Ver-
trieb bei TRACTO in Saalhausen.

�Du bist gebürtig aus Oberkirchen. Wie kam es, 
dass es dich nach Finnentrop verschlagen hat? 

Meine Frau arbeitete damals in Balve und ich in 
Saalhausen. Finnentrop lag so ungefähr in der 
Mitte zu den beiden Arbeitsplätzen, und es gab 
hier ein Neubaugebiet, in dem wir ein schönes 
Grundstück erwerben konnten. Außerdem kann-
te ich die Gegend ganz gut, da meine Mutter ge-
bürtig aus Heggen kommt. 

�Wo und wann hast Du mit dem Fußballspielen an-
gefangen?

Mit ca. fünf Jahren habe ich bei FC Lennetal an-
gefangen und bin dann mit 12 Jahren in die C- 
Jugend des SV Schmallenberg/Fredeburg ge-
wechselt. Dort habe ich die kompletten Jugend- 
mannschaften durchlaufen. Mein ehemaliger B-
Jugend Trainer Reinhold Habbel hat mich dann 
zum FC Gleidorf Holthausen geholt. Nach zwei 
Jahren bin ich zum FC Arpe/Wormbach gewech-
selt. 

�Wie kam der Kontakt zum FC Arpe/Wormbach?
In erster Linie durch dich. Ich war Zivi in der 
Lenne-Werkstatt in Schmallenberg und du hat-
test mich immer wieder angesprochen, ob ich 
nicht wechseln wollte. Außerdem kannte ich 
schon den ein oder anderen, wie z.B. Stefan 
Schulte, mit dem ich schon in Schmallenberg in 
der Jugend gespielt hatte.

�Du hast bis 2005 bei uns in der I. Mannschaft ge-
spielt, was war danach?

Danach musste ich berufsbedingt kürzer treten. 
Ich habe noch ein paar Mal in der Saison 2005/2006 
bei dir in der II. Mannschaft des FC Arpe/Worm-
bach gespielt und danach ganz aufgehört. Durch 
Familie, Studium und Hausbau blieb nicht mehr 
viel Zeit zum Fußball spielen. Hin und wieder habe 
ich hier in Finnentrop noch bei den Alten Herren 
mittrainiert. 

�Auf welcher Position hast du gespielt, bzw. wo 
hast Du am liebsten gespielt?

Eigentlich habe ich fast überall gespielt, wenn je-
mand fehlte oder ausfiel, aber am liebsten im lin-
ken oder rechten offensiven Mittelfeld.

Was macht eigen  tlich ...  Michael  Schütte?

FLIESEN AUS MEISTERHAND
MARCEL GRIESER

Fliesen, Platten, MosaikFliesen, Platten, Mosaik
Natursteinverlegung ·  BadkonzepteNatursteinverlegung ·  Badkonzepte

Sanierung von SilikonfugenSanierung von Silikonfugen

Talweg 7 ·  57392 SchmallenbergTalweg 7 ·  57392 Schmallenberg
 0179 - 55 863 77      0179 - 55 863 77      info@marcel-grieser.de info@marcel-grieser.de

 www.marcel-grieser.de www.marcel-grieser.de

Beratung, Planung & VerkaufBeratung, Planung & Verkauf

Wir beraten Sie persönlich 
und individuell- ganz nach 
Ihren Bedürfnissen. So 
können wir gemeinsam viel 
erreichen! s

Sparkasse
Mitten im Sauerlandwww.sparkasse-mis.de

Gemeinsam
viel erreichen.

Wir wünschen allen eine 
spannende Rückrunde.
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�Wie hältst du dich fit?
Eine spezielle Sportart mache ich nicht. Ein bisschen Wan-
dern mit und ohne Hund, Fahrrad fahren ... und meine Fa-
milie hält mich auf trapp (lacht).  

�Dein Lieblingsverein in der Bundesliga?
Von Geburt an der BVB – wie bei meinem Vater, obwohl der 
Rest der Familie eher bei den „Blauen“ zu Hause ist, da mein 
Onkel Friedhelm bei Schalke in der Jugend gespielt hat. 

�Wie würdest du die vier Jahre bei Arpe/Wormbach in der I. 
Mannschaft beschreiben?

Das war eine sehr schöne Zeit. Wir hatten immer einen su-
per Zusammenhalt in der Truppe, haben viel zusammen 
unternommen und nach dem Training oft noch lange zu-
sammengesessen. Aber vor allem haben wir erfolgreich 
Fußball gespielt. 

�Besondere Highlights aus der Zeit als Spieler vom FC Arpe/
Wormbach?

Die Derbys gegen Schmallenberg waren immer besondere 
Spiele, weil ich in der Jugend dort gespielt habe. Aber natür-
lich sind die zwei Aufstiege in die Bezirksliga zu erwähnen, 
besonders der erste Aufstieg 2003 war ein Highlight. Der 
Verein hatte elf Jahre darauf hingearbeitet. Wir wurden ei-
gentlich vor der Saison durch einige Abgänge nicht zu den 
Favoriten gezählt, hatten einfach Spaß am Fußball spielen 
und sind mit einer relativ jungen Truppe aufgestiegen. 
Ein Spiel möchte ich noch erwähnen: das Kreispokalend-
spiel 2002 in Calle als A-Ligist gegen den damaligen Landes-
ligisten SSV Meschede. Aufgrund einiger Ausfälle musste 

Was macht eigen  tlich ...  Michael  Schütte?
FC-Vorstandsmitglied Hartmut 
Dommes unterhält sich in dieser 
Ausgabe mit dem ehemaligen 
Spieler unserer I. Mannschaft, 
Michael Schütte (42 Jahre).
Michael absolvierte von Juni 
2001 bis Mai 2005 (4 Spielzeiten), 
101 Meisterschaftsspiele und 
erzielte 27 Tore. 

ich in der Abwehr aushelfen und durfte 90 Minuten gegen 
Enno (Enrico Ledda) – eurem neuen Trainer – verteidigen. 
Ein sehr enges Spiel, dass wir leider knapp mit 0:1 verloren 
haben. Es war trotzdem ein super Spiel von uns und es wurde 
hinterher ausgiebig gefeiert.
 
�Gibt es negative Erinnerungen?
Klar, der direkte Abstieg aus der Bezirksliga nach einem 
Jahr war nicht so schön, obwohl das Jahr auch einige High-
lights hatte, z.B. haben wir Hüsten 09 mit 4:1 nach Hause ge-
schickt. Am Anfang der Saison lief es eigentlich ganz gut, 
aber in der zweiten Hälfte der Hinserie haben wir nicht mehr 
viele Punkte geholt und in der Rückserie viele Spiele sehr 
knapp mit nur einem Tor Unterschied verloren.
 
�Bist du noch regelmäßig als Zuschauer auf dem Sportplatz?
Im Seniorenbereich eigentlich wenig – ab und an mal hier 
bei der SG Finnentrop/Bamenohl. Unsere drei Kinder spie-
len alle Fußball, da verbringen wir an den Wochenenden viel 
Zeit auf dem Fußballplatz. Außerdem versuche ich auch 
zwei/drei Mal im Jahr nach Dortmund zu einem Spiel ins 
Westfalenstadion zu fahren.

�Michael ich danke dir, dass du für dieses Interview zur Ver-
fügung gestanden hast und hoffe, wir sehen uns mal in 
Wormbach oder Arpe als Zuschauer 
bei einem Spiel des FC Arpe/Worm-
bach. 

Gerne, weiterhin viel Erfolg dem 
FC Arpe/Wormbach und schö-
ne Grüße an alle, die mich 
noch kennen und mit denen 
ich zusammengespielt habe.
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Kreisliga B1 HSK Saison 2022/23 Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. SC Kückelheim/Salwey 17 11 4   2 42 : 18 24 37
2. TuS Velmede/Bestwig 17 11 3 3 50 : 20 30 36
3. SV Dorlar/Sellinghausen 16 11 2 3 36 : 20 16 35
4. SV Schm‘bg./Fredeburg II 16 9 2 5 50 : 23 27 29
5. FC Cobbenrode 17 8 3 6 45 : 40 5 27
6. FC Gleidorf/Holthausen 17 7 6 4 31: 26 5 27
7. TV Fredeburg II 17 8 2 7 33 : 21 12 26
8. SG Elpe/Andreasberg 17 7 4 6 46 : 35 11 25
9. FC Arpe/Wormbach II * 17 7 7 3 35 : 31 4 25

10. SC Lennetal 17 7 4 6 31 : 34 -3 25
11. FC Fleckenberg/Grafschaft II 17 7 3 7 40 : 32 8 24
12. FC Mezopotamya Meschede 17 6 3 8 40 : 45 -5 21
13. SG Bödefeld/Henne-Rartal II 16 5 1 10 33 : 51 -18 16
14. SG Reiste/Wenholthausen II 17 4 4 9 32 : 52 -20 16
15. SG Ostwig-Nuttlar/Valmetal II 17 4 2 11 30 : 49 -19 14
16. FC Remblinghausen II 17 3 2 12 18 : 66 -48 11
17. FC Gartenstadt Meschede 17 2 0 15 16 : 45 -29 6

Kreisliga B1 HSK Heimtabelle Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. SC Kückelheim/Salwey   8 7 1   0 24 :   5 19 22
2. SG Elpe/Andreasberg   9 6 2 1 33 : 15 18 20
3. FC Cobbenrode   9 6 2 1 27 : 17 10 20
4. SV Schm‘bg./Fredeburg II   9 6 1 2 35 : 11 24 19
5. TuS Velmede/Bestwig   7 6 1 0 25 :   6 19 19
6. FC Arpe/Wormbach II * 10 5 5 0 26 : 15 11 17
7. TV Fredeburg II   8 5 1 2 20 :   9 11 16
8. SV Dorlar/Sellinghausen   6 5 1 0 16 :   6 10 16
9. FC Gleidorf/Holthausen   8 4 3 1 15 :   8 7 15

10. SC Lennetal   7 4 2 1 18 : 12 6 14
11. FC Fleckenberg/Grafschaft II 10 4 2 4 22 : 19 3 14
12. FC Mezopotamya Meschede 10 4 1 5 20 : 24 -4 13
13. SG Bödefeld/Henne-Rartal II 10 4 1 5 24 : 30 -6 13
14. SG Ostwig-Nuttlar/Valmetal II 10 3 0 7 17 : 24 -7 9
15. FC Remblinghausen II   8 2 1 5   9 : 24 -15 7
16. FC Gartenstadt Meschede   7 2 0 5   8 : 11 -3 6
17. SG Reiste/Wenholthausen II   7 1 2 4 13 : 20 -7 5

Kreisliga B1 HSK Auswärtstabelle Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. SV Dorlar/Sellinghausen 10 6 1   3 20 : 14 6 19
2. TuS Velmede/Bestwig 10 5 2 3 25 : 14 11 17
3. SC Kückelheim/Salwey   9 4 3 2 18 : 13 5 15
4. FC Gleidorf/Holthausen   9 3 3 3 16 : 18 -2 12
5. SC Lennetal 10 3 2 5 13 : 22 -9 11
6. SG Reiste/Wenholthausen II 10 3 2 5 19 : 32 -13 11
7. FC Fleckenberg/Grafschaft II   7 3 1 3 18 : 13 5 10
8. SV Schm‘bg./Fredeburg II   7 3 1 3 15 : 12 3 10
9. TV Fredeburg II   9 3 1 5 13 : 12 1 10

10. FC Mezopotamya Meschede   7 2 2 3 20 : 21 -1 8
11. FC Arpe/Wormbach II   7 2 2 3   9 : 16 -7 8
12. FC Cobbenrode   8 2 1 5 18 : 23 -5 7
13. SG Elpe/Andreasberg   8 1 2 5 13 : 20 -7 5
14. SG Ostwig-Nuttlar/Valmetal II   7 1 2 4 13 : 25 -12 5
15. FC Remblinghausen II   9 1 1 7   9 : 42 -33 4
16. SG Bödefeld/Henne-Rartal II   6 1 0 5   9 : 21 -12 3
17. FC Gartenstadt Meschede 10 0 0 10   8 : 34 -26 0

*  Der FC Arpe/Wormbach II ist mit -3 Punkten in die Saison 22/23 gestartet.  
Grund: Ein Nichtantritt im Mai der Saison 21/22.
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Nach der Hinrunde der Saison 2022/23 
befindet sich unsere zweite Mannschaft 
auf dem neunten Tabellenplatz und somit 
im Mittelfeld der HSK-Kreisliga B1. Der 
Start war sehr holprig, bspw. gingen zwei 
der ersten drei Spiele verloren. Danach 
steigerte sich die Leistung jedoch konti-
nuierlich. Seit dem siebten Spieltag ist 
man nun ungeschlagen (Serie von elf 
Spielen). Zum Ende der Hinserie stehen 
sechs Siege, sieben Unentschieden und 
drei Niederlagen auf dem Papier. Die posi-
tive Entwicklung wurde ebenso im ersten 
Rückrundenspiel deutlich, als man in ei-
nem hitzigen Spiel den Spitzenreiter aus Velmede/Bestwig 
mit 3:2 bezwang. Zum Start des neuen Jahres besteht dem-
nach der Wille und die Hoffnung, weitere Tabellenplätzen 
gut zu machen.
Aufgrund von Spielermangel wurde bereits vor dem 
Start der Saison 2022/23 unsere dritte Mannschaft vom 

Schwacher Start – starkes Comeback
Rückblick auf die 
Hinrunde der Saison 
2022/23 

Einsätze Saison 2022/23 Spiele Tore gelb g / r rot
Schauerte, Marc 17   1 – – –
Hamm, Alexander 14   5 – – –
Voß, Maximilian 14   2 1 – –
Hochstein, Friedrich-Franz 14   2 4 – –
Rickert, Maximilian 14   1 2 – –
Hecek, Felix 14 – 2 – –
Schulte, Simon 12   3 4 – –
A‘Nijeholt, Michael 12   2 1 – –
Grothoff, Lukas 12   1 2 – –
Hecek, Florian 11   2 1 – –
Biecker, Lars 10   5 1 – –
Koch, Julian 10   1 6 – –
Koch, Felix 10 – 1 – –
Kleinsorge, Martin   8   2 – – –
Korac, Denis   8 – – – –
Kafaoglu, Yunus   7   3 – – –
Gierse, Oliver   7   2 – – –
Schmidt, Marvin   7 – – – –
Schmidt, Maurice   6 – – – –
Herrn, Julian   4 – – – –
Bergob, Sven   4 – – – –
Hochstein, Florian   4 – – – –
Osseiran, Sharif   3 – 1 – –
Rickert, Stefan   3 – – – –
Jacobs, Daniel   2 – – – –
Limbach, Pascal   2 – – – –
Grothof, Björn   2 – – – –
Heite, Alexander   2 – – – –
Hardebusch, Jonas   2 – – – –
Korte, Johannes   2 – – – –
Biecker, Simon   2   2 – – –
Hegener, Peter   1   1 – – –
Koch, Moritz   1 – – – –
Plett, Joseph   1 – – – –
Steinberg, Fabian   1 – 1 – –
Stöwer, Dominic   1 – – – –
Eingesetzte Spieler: 36 35 27 0 0

DOKO Energy GbR
Geschäftsführer: Stefan Schulte

Weststraße 3a
57392 Schmallenberg
Tel. 02972 9781791
info@doko-energy.de
www.doko-energy.de

Ingenieur- und Beratungsbüro für
● Energieeffizienz ●  Energie- und Umwelt- 

management
● Energieeinkauf ● Erneuerbare Energien

Energieberatung für Unternehmen und Kommunen
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Spielbetrieb abgemeldet. Die Spieler der ehemaligen „3te“ 
sind nun im Trainings- und Spielbetrieb der zweiten Mann-
schaft fest integriert. Dieser Schritt war nicht immer ein-
fach, jedoch zwingend notwendig. Ohne die damaligen Spie-
ler der Dritten hätten die Abgänge zur ersten Mannschaft 
und eine wiederholt hohe Anzahl an verletzten Spielern 
nicht kompensiert werden können. Zudem besteht – fast 
schon traditionell – das Problem, dass kein fester Torwart 
der zweiten Mannschaft angehört.    
Das Highlight der Saison steht für die Spieler der Zweiten je-
doch schon vor dem Start der Rückrunde fest. Die diesjähri-
ge Weihnachtsfeier im Gasthof Voss hat zum wiederholten 
Male gezeigt, welcher Zusammenhalt innerhalb der Mann-
schaft herrscht. Die Verkündung der Vertragsverlängerung 
unseres Trainers „Waldi“ wurde nicht nur euphorisch gefei-
ert, sondern lässt die Mannschaft positiv in die Rückrunde 
2022/23 und weit darüber hinaus blicken.

Julius Muth-Köhne

Kreisliga B! HSK · Fairnesstabelle gelb g/r rot Pkt.
1. SG Ostwig-Nuttlar/Valmetal II 16 0 1 16
2. SC Lennetal 21 0 1 21
3. SC Kückelheim/Salwey 20 1 0 23
4. SG Bödefeld/Henne-Rartal II 19 0 1 24
4. SV Dorlar/Sellinghausen 21 1 0 24
6. TV Fredeburg II 22 1 1 25
7. FC Arpe/Wormbach II 27 0 0 27
7. FC Fleckenberg/Grafschaft II 27 0 0 27
9. SG Elpe/Andreasberg 31 0 0 31
9. TuS Velmede/Bestwig 26 0 1 31

11. FC Cobbenrode 29 1 0 32
11. FC Gleidorf/Holthausen 32 0 0 32
13. SG Reiste/Wenholthausen II 25 1 1 33
14. SV Schm‘bg./Fredeburg II 31 2 2 37
15. FC Mezopotamya Meschede 33 0 1 38
16. FC Remblinghausen II 25 5 0 40
17. FC Gartenstadt Meschede 28 2 2 44

  gelbe Karte 1 Punkt, gelb-rote Karte 3 Punkte, rote Karte 5 Punkte
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„Waldi“ Patrzek auch 2023/24 
Trainer unserer II. Mannschaft

Der Trainer der II. Mannschaft Waldemar 
Patrzek hat auch für die kommenden 
Saison 2023/24 die Zusage für unsere 
Reservemannschaft gegeben. Zum 
Start in die Rückrunde steht er uns 
heute Rede und Antwort.

�Hallo Waldi, der Verein freut 
sich über deine Zusage für 
die neue Saison. Was waren 
deine Beweggründe hierfür?

Ich muss ehrlich zugeben, dass 
ich mit den Gedanken gespielt 
habe am Ende der Saison aufzu-
hören, was nach drei Jahren als 
Trainer der Zweiten auch legitim 
wäre. Nach dem Gespräch mit dem Vor-
stand war mir jedoch schnell klar, dass sie 
an keinen anderen Trainer denken und nur mit 
mir weitermachen wollen. Ähnliches kam aus dem Kreis 
der Mannschaft. Ich hörte nur Stimmen, dass ich weiter-
machen soll. Damit waren meine Gedanken aufzuhören 
dann schnell vom Tisch. Der FC Arpe/Wormbach ist mein 
Herzensverein und solange mich der Vorstand und die 
Mannschaft brauchen, wäre ich der Letzte, der nicht weiter 
machen würde.

�Wie fällt dein sportliches Fazit für die Hinrunde aus?
In der Hinrunde lief alles anders als in den Jahren zuvor, 
wo wir immer oben mitgespielt haben. Wir sind mit minus 
drei Punkten gestartet und mussten uns über jeden gewon-
nen Punkt freuen. Vor allem der Anfang der Hinrunde war 
katastrophal. Da haben uns aus verschiedenen Gründen 
viele Spieler gefehlt, es gab nur Niederlagen oder Unent-
schieden, das hatte mit Fußball wenig zu tun. Erst der 3:2 
Sieg am neunten Spieltag gegen den ehemaligen A-Ligisten 
FC Cobbenrode hat uns Antrieb gegeben. Nach dem Spiel 
haben wir verstanden, dass wir mit einer guten Vorberei-
tung auf das Spiel und der richtigen Einstellung auch mit 
dem jetzigen Kader mit jedem Gegner in der Liga mithalten 
können. Danach kam noch der 3:2-Sieg gegen SC Kückel-
heim/Salwey, das 0:0-Remis gegen SV Dorlar/Sellinghau-
sen und der 3:2-Erfolg gegen TuS Velmde/Bestwig. Alle-
samt Absteiger aus der A-Liga und Mannschaften, die in der 
Tabelle die Plätze eins bis drei belegen. Es war für uns si-
cherlich mehr drin als nur der achte Tabellenplatz, obwohl 

           Der FC Arpe/Wormbach ist mein 
Herzensverein ...

Waldemar Patrzek

Waldemar Patrzek
Waldi bestritt für den FC Arpe/Wormbach in der Zeit 

von Sommer 2008 bis 2002, 54 Meisterschaftsspiele 

für den FC Arpe/Wormbach und erzielte in dieser 

Zeit acht Tore.

In den Spielzeiten 2008/09, 2009/10, 2010/11 und 

2011/12 (die Hinrunde) war er  sehr erfolgreich als 

Trainer unserer I. Mannschaft für unseren Verein 

aktiv.

Seit Sommer 2020 ist er nun Chefcoach unserer II. 

mannschaft und geht im Sommer diesen Jahres 

bereits in seine vierte Spielzeit.

Waldi, vielen Dank für deinen Einsatz für den FC 

Arpe/Wormbach!!!

wir mit den drei abgezogenen Punkten den fünften Platz 
belegen würden.

�Die III. Mannschaft wurde zu Beginn der Saison abgemeldet. 
Welche Konsequenzen ergaben sich dadurch auch für die II. 
Mannschaft?

Ich möchte nicht von Konsequenzen sprechen, wir sind den 
Jungs von der Dritten sehr dankbar, dass sie ohne große 
Diskussion die Mannschaft abgemeldet haben, um uns zu 
helfen, weil wir nicht genug Spieler hatten. Natürlich hat 
die Mannschaft durch die Abgänge und Verletzungen an 
Qualität verloren, aber viele von den Jungs der Dritten ha-
ben sich in der kurzen Zeit gut entwickelt und sind bei uns 
zu Stammspielern geworden, ohne die wir nicht hätten 
spielen können. Es tut mir leid für diejenigen, die nur Kurz-
einsätze bekommen oder gar nicht mehr spielen, aber so ist 
die momentane Situation. Sie kommen trotzdem zum 
Sportplatz und feuern uns an. Das freut mich sehr und 
spricht für den Zusammenhalt zwischen der zweiten 
und dritten Mannschaft. Vielleicht wird sich das in der 

Auch Stephan Pieper wird 
in der Saison 2023/24 

weiterhin als Co-Trai-
ner an der Seite von 
Waldemar Patrzek 
weitermachen.

Das Interview führte  
Christoph Kompernaß
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Kreisliga B1 HSK 
– Saison 2022/23 – 
alle Ergebnisse und Termine 
auf einem Blick!
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SC Kückelheim/Salwey 2:0 1:1 23.04. 6:0 14.04. 1:0 19.03. 07.05. 4:3 26.05. 19.05. 30.04. 3:0 5:1 31.03. 2:0

TuS Velmede/Bestwig 16.04. 5:1 2:2 02.04. 21.05. 12.03. 30.04. 5:0 3:0 3:0 5:2 11.06. 07.05. 26.03. 14.05. 2:1

SV Dorlar/Sellinghausen 12.03. 23.04. 3:1 11.06. 3:1 19.05. 4:1 0:0 19.03. 4:3 21.05. 07.05. 31.03. 26.05. 2:0 14.04.

SV Schm‘bg./Fredeburg II 0:1 04.06. 30.04. 5:2 1:1 1:3 3:1 12.03. 3:0 02.04. 26.03. 6:1 14.05. 6:2 10:0 21.05.

FC Cobbenrode 04.06. 0:4 2:1 14.04. 31.03. 3:1 2:0 23.04. 3:3 19.05. 07.05. 4:3 6:2 3:3 19.03. 4:0

FC Gleidorf/Holthausen 1:2 2:2 16.04. 26.05. 2:2 1:0 1:1 11.06. 19.05. 26.03. 12.03. 4:1 30.04. 2:0 2:0 14.05. 

TV Fredeburg II 14.05. 1:2 2:0 19.03. 30.04. 3:1 21.05. 31.03. 1:2 2:0 3:3 26.03. 3:1 16.04. 04.06. 5:0

SG Elpe/Andreasberg 0:0 4:2 26.03. 07.05. 1:4 23.04. 2:1 19.05. 31.03. 11.06. 5:5 3:0 7:1 5:2 14.04. 6:0

FC Arpe/Wormbach II 3:2 3:2 14.05. 2:1 3:2 3:3 1:1 3:3 0:0 16.04. 02.04. 19.03. 21.05. 1:1 7:0 04.06.

SC Lennetal 3:1 26.05. 0:2 11.06. 21.05. 1:1 02.04. 4:2 26.03. 14.05. 16.04. 12.03. 4:2 30.04. 3:3 3:1

FC Fleckenberg/Grafschaft II 2:2 31.03. 04.06. 1:3 4:2 1:2 23.04. 3:2 1:2 0:2 3:2 14.04. 1:1 07.05. 6:1 19.03.

FC Mezopotamya Meschede 1:3 18.03. 0:1 0:4 2:1 1:2 14.04. 26.05. 5:2 2:1 29.04. 31.03. 5:5 22.04. 0:2 4:3

SG Bödefeld/Henne-Rartal II 1:5 1:4 1:6 10.03. 16.04. 04.06. 1:2 14.05. 2:1 6:1 2:2 5:4 2:4 02.04. 21.05. 3:1

SG Reiste/Wenholthausen II 26.03. 1:1 0:3 0:3 12.03. 3:4 26.05. 02.04. 3:3 14.04. 1:4 04.06. 19.05. 11.06. 5:2 23.04.

SG Ostwig-Nuttlar/Valmetal II 21.05. 0:2 2:3 31.03. 14.05. 19.03. 2:1 04.06. 14.04. 0:1 0:6 0:2 1:4 1:2 7:1 4:2

FC Remblinghausen II 2:2 0:6 02.04. 19.05. 0:5 07.05. 0:4 0:3 26.05. 23.04. 12.03. 11.06. 3:0 16.04. 3:4 1:0

FC Gartenstadt Meschede 02.04. 19.05. 1:2 4:1 26.03. 2:1 11.06. 16.04. 0:1 07.05. 1:3 0:2 26.05. 0:1 12.03. 30.04.

Zukunft mal wieder ändern, dass wir die Dritte anmelden 
können – mich würde das richtig freuen.

�Wie klappt das Zusammenspiel mit deinem Co-Trainer 
 Stephan Pieper?

Es hätte nicht besser sein können, wir verstehen uns sehr 
gut. Stephan ist immer da, wenn ich ihn brauche – ich kann 
mich voll auf ihn verlassen. Aufgrund seiner Erfahrung 
und der sportlichen Laufbahn beim FC Arpe/Wormbach ist 
er für uns alle sehr wichtig. Für viele unserer jungen Spie-
ler ein Vorbild. Das Wichtigste für mich ist, dass Stephan 
auch verlängert hat und in der kommenden Saison an mei-
ner Seite stehen wird. Ich freue mich sehr auf die weitere 
Zusammenarbeit mit ihm.

�Gibst du uns noch einen kurzen Ausblick auf die Rückrunde 
bzw. deine Ziele?

Wir müssen an die letzten Spiele der Hinrunde anknüpfen 
und da weitermachen, wo wir aufgehört haben. Wir haben 
mit Julius Muth-Köhne, Manuel Berls, Lars Biecker, Marvin 
Schmidt und Yunus Kafaoglu fünf langzeitverletzte Spieler, 
die alle schwere Knieverletzungen erlitten haben. Ich hoffe, 
dass der eine oder andere von den Jungs wieder ins Trai-
ning einsteigen kann, um uns in der Rückrunde zu unter-
stützen. Es ist wichtig, dass wir gut in die Rückrunde star-
ten. Ich bin mir sicher, dass wir ein paar Plätze in der Tabelle 
wiedergutmachen können. Nach den Anfangsschwierigkei-
ten, die wir hatten, wäre ich mit einem Platz unter den ersten 
fünf Mannschaften der Liga sehr zufrieden.
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21. Spieltag  –  26. März 2023
FC Gartenstadt Meschede – FC Cobbenrode :
SV Schm‘bg./Fredeburg II – FC Mezopotamya Meschede :
SG Reiste/Wenholthsn. II – SC Kückelheim/Salwey :
SG Bödefeld/Henne-Rart. II – TV Fredeburg II :
FC Gleidorf/Holthausen – FC Fleckenberg/Grafsch. II :
TuS Velmede/Bestwig – SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II :
SC Lennetal – FC Arpe/Wormbach II :
SG Elpe/Andreasberg – SV Dorlar/Sellinghausen :
Spielfrei: FC Remblinghausen II

22. Spieltag  –  31. März 2023
SG Elpe/Andreasberg – SC Lennetal :
FC Cobbenrode – FC Gleidorf/Holthausen :
FC Fleckenberg/Grafsch. II – TuS Velmede/Bestwig :
SC Kückelheim/Salwey – FC Remblinghausen II :
SV Dorlar/Sellinghausen – SG Reiste/Wenholthsn. II :
TV Fredeburg II – FC Arpe/Wormbach II :
FC Mezopotamya Meschede – SG Bödefeld/Henne-Rart. II :
SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II – SV Schm‘bg./Fredeburg II :
Spielfrei: FC Gartenstadt Meschede

23. Spieltag  –  2. April 2023
SV Schm‘bg./Fredeburg II – FC Fleckenberg/Grafsch. II :
FC Arpe/Wormbach II – FC Mezopotamya Meschede :
SG Reiste/Wenholthsn. II – SG Elpe/Andreasberg :
FC Gartenstadt Meschede – SC Kückelheim/Salwey :
SG Bödefeld/Henne-Rart. II – SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II :
FC Remblinghausen II – SV Dorlar/Sellinghausen :
TuS Velmede/Bestwig – FC Cobbenrode :
SC Lennetal – TV Fredeburg II :
Spielfrei: FC Gleidorf/Holthausen

24. Spieltag  –  14. April 2023
SG Elpe/Andreasberg – FC Remblinghausen II :
FC Cobbenrode – SV Schm‘bg./Fredeburg II :
SC Kückelheim/Salwey – FC Gleidorf/Holthausen :
SV Dorlar/Sellinghausen – FC Gartenstadt Meschede :
FC Mezopotamya Meschede – TV Fredeburg II :
SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II – FC Arpe/Wormbach II :
FC Fleckenberg/Grafsch. II – SG Bödefeld/Henne-Rart. II :
SG Reiste/Wenholthsn. II – SC Lennetal :
Spielfrei: TuS Velmede/Bestwig

25. Spieltag  –  16. April 2023
FC Arpe/Wormbach II – FC Fleckenberg/Grafsch. II :
TV Fredeburg II – SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II :
FC Gartenstadt Meschede – SG Elpe/Andreasberg :
SG Bödefeld/Henne-Rart. II – FC Cobbenrode :
FC Remblinghausen II – SG Reiste/Wenholthsn. II :
SC Lennetal – FC Mezopotamya Meschede :
FC Gleidorf/Holthausen – SV Dorlar/Sellinghausen :
TuS Velmede/Bestwig – SC Kückelheim/Salwey :
Spielfrei: SV Schm‘bg./Fredeburg II

26. Spieltag  –  23. April 2023
FC Mezopotamya Meschede – SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II :
SG Reiste/Wenholthsn. II – FC Gartenstadt Meschede :
FC Fleckenberg/Grafsch. II – TV Fredeburg II :
FC Remblinghausen II – SC Lennetal :
SV Dorlar/Sellinghausen – TuS Velmede/Bestwig :
SG Elpe/Andreasberg – FC Gleidorf/Holthausen :
FC Cobbenrode – FC Arpe/Wormbach II :
SC Kückelheim/Salwey – SV Schm‘bg./Fredeburg II :
Spielfrei: SG Bödefeld/Henne-Rart. II

27. Spieltag  –  30. April 2023
FC Mezopotamya Meschede – FC Fleckenberg/Grafsch. II :
TV Fredeburg II – FC Cobbenrode :
FC Gartenstadt Meschede – FC Remblinghausen II :
SV Schm‘bg./Fredeburg II – SV Dorlar/Sellinghausen :
SC Lennetal – SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II :
FC Gleidorf/Holthausen – SG Reiste/Wenholthsn. II :
TuS Velmede/Bestwig – SG Elpe/Andreasberg :
SC Kückelheim/Salwey – SG Bödefeld/Henne-Rart. II :
Spielfrei: FC Arpe/Wormbach II

28. Spieltag  –  7. Mai 2023
FC Gartenstadt Meschede – SC Lennetal :
FC Fleckenberg/Grafsch. II – SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II :
FC Remblinghausen II – FC Gleidorf/Holthausen :
TuS Velmede/Bestwig – SG Reiste/Wenholthsn. II :
FC Cobbenrode – FC Mezopotamya Meschede :
SC Kückelheim/Salwey – FC Arpe/Wormbach II :
SV Dorlar/Sellinghausen – SG Bödefeld/Henne-Rart. II :
SG Elpe/Andreasberg – SV Schm‘bg./Fredeburg II :
Spielfrei: TV Fredeburg II

29. Spieltag  –  14. Mai 2023
SV Schm‘bg./Fredeburg II – SG Reiste/Wenholthsn. II :
FC Arpe/Wormbach II – SV Dorlar/Sellinghausen :
TV Fredeburg II – SC Kückelheim/Salwey :
SG Bödefeld/Henne-Rart. II – SG Elpe/Andreasberg :
SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II – FC Cobbenrode :
SC Lennetal – FC Fleckenberg/Grafsch. II :
FC Gleidorf/Holthausen – FC Gartenstadt Meschede :
TuS Velmede/Bestwig – FC Remblinghausen II :
Spielfrei: FC Mezopotamya Meschede

30. Spieltag  –  19. Mai 2023
FC Cobbenrode – FC Fleckenberg/Grafsch. II :
SG Elpe/Andreasberg – FC Arpe/Wormbach II :
FC Gleidorf/Holthausen – SC Lennetal :
FC Gartenstadt Meschede – TuS Velmede/Bestwig :
SC Kückelheim/Salwey – FC Mezopotamya Meschede :
SV Dorlar/Sellinghausen – TV Fredeburg II :
FC Remblinghausen II – SV Schm‘bg./Fredeburg II :
SG Reiste/Wenholthsn. II – SG Bödefeld/Henne-Rart. II :
Spielfrei: SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II

31. Spieltag  –  21. Mai 2023
SV Schm‘bg./Fredeburg II – FC Gartenstadt Meschede :
FC Arpe/Wormbach II – SG Reiste/Wenholthsn. II :
TV Fredeburg II – SG Elpe/Andreasberg :
SG Bödefeld/Henne-Rart. II – FC Remblinghausen II :
SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II – SC Kückelheim/Salwey :
SC Lennetal – FC Cobbenrode :
TuS Velmede/Bestwig – FC Gleidorf/Holthausen :
SV Dorlar/Sellinghausen – FC Mezopotamya Meschede :
Spielfrei: FC Fleckenberg/Grafsch. II

32. Spieltag  –  26. Mai 2023
SC Lennetal – TuS Velmede/Bestwig :
SG Elpe/Andreasberg – FC Mezopotamya Meschede :
SC Kückelheim/Salwey – FC Fleckenberg/Grafsch. II :
SV Dorlar/Sellinghausen – SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II :
FC Gartenstadt Meschede – SG Bödefeld/Henne-Rart. II :
FC Gleidorf/Holthausen – SV Schm‘bg./Fredeburg II :
SG Reiste/Wenholthsn. II – TV Fredeburg II :
FC Remblinghausen II – FC Arpe/Wormbach II :
Spielfrei: FC Cobbenrode

33. Spieltag  –  4. Juni 2023
SV Schm‘bg./Fredeburg II – TuS Velmede/Bestwig :
FC Arpe/Wormbach II – FC Gartenstadt Meschede :
TV Fredeburg II – FC Remblinghausen II :
SG Reiste/Wenholthsn. II – FC Mezopotamya Meschede :
SG Bödefeld/Henne-Rart. II – FC Gleidorf/Holthausen :
FC Fleckenberg/Grafsch. II – SV Dorlar/Sellinghausen :
SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II – SG Elpe/Andreasberg :
FC Cobbenrode – SC Kückelheim/Salwey :
Spielfrei: SC Lennetal

34. Spieltag  –  11. Juni 2023
FC Gartenstadt Meschede – TV Fredeburg II :
SG Reiste/Wenholthsn. II – SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II :
FC Remblinghausen II – FC Mezopotamya Meschede :
SV Dorlar/Sellinghausen – FC Cobbenrode :
SG Elpe/Andreasberg – FC Fleckenberg/Grafsch. II :
FC Gleidorf/Holthausen – FC Arpe/Wormbach II :
TuS Velmede/Bestwig – SG Bödefeld/Henne-Rart. II :
SC Lennetal – SV Schm‘bg./Fredeburg II :
Spielfrei: SC Kückelheim/Salwey

18. Spieltag  –  3. Dezember 2022
FC Mezopotamya Meschede – FC Gartenstadt Meschede 4:3
FC Arpe/Wormbach II – TuS Velmede/Bestwig 3:2
TV Fredeburg II – FC Gleidorf/Holthausen 3:1
SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II – FC Remblinghausen II 7:1
FC Fleckenberg/Grafsch. II – SG Reiste/Wenholthsn. II 1:1
SG Bödefeld/Henne-Rart. II – SV Schm‘bg./Fredeburg II 10.03.
SC Kückelheim/Salwey – SC Lennetal 4:3
FC Cobbenrode – SG Elpe/Andreasberg 2:0
Spielfrei: SV Dorlar/Sellinghausen

19. Spieltag  –  12. März 2023
SG Reiste/Wenholthsn. II – FC Cobbenrode :
FC Remblinghausen II – FC Fleckenberg/Grafsch. II :
FC Gartenstadt Meschede – SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II :
SV Schm‘bg./Fredeburg II – FC Arpe/Wormbach II :
FC Gleidorf/Holthausen – FC Mezopotamya Meschede :
TuS Velmede/Bestwig – TV Fredeburg II :
SC Lennetal – SG Bödefeld/Henne-Rart. II :
SV Dorlar/Sellinghausen – SC Kückelheim/Salwey :
Spielfrei: SG Elpe/Andreasberg

20. Spieltag  –  19. März 2023
FC Mezopotamya Meschede – TuS Velmede/Bestwig :
FC Arpe/Wormbach II – SG Bödefeld/Henne-Rart. II :
TV Fredeburg II – SV Schm‘bg./Fredeburg II :
FC Fleckenberg/Grafsch. II – FC Gartenstadt Meschede :
SG Ostwig-Nuttl./Valmet. II – FC Gleidorf/Holthausen :
SV Dorlar/Sellinghausen – SC Lennetal :
FC Cobbenrode – FC Remblinghausen II :
SC Kückelheim/Salwey – SG Elpe/Andreasberg :
Spielfrei: SG Reiste/Wenholthsn. II

SPIELPLAN
KREISLIGA B1
2022/2023
R U C K R U N D E



Die Bratwurst und die 
      Bedeutung für den Fußball!

„Hmmh … lecker!“ sagen nicht nur 
die heimischen Fußballfans, 

auch die Gäste der Ligakon-
kurrenz loben durchweg 

die schmackhaften Brat-
würstchen auf unseren 
Plätzen – egal ob in 
Wormbach oder auf 
Arpe. Auch Spieler 
und Schiedsrichter 
freuen sich auf den le-
ckeren Imbiss nach 

Spielende; manch einer 
freut sich sicher auch 

schon während des Spiels 
darauf, aber das ist ein ande-

res Thema.
„Die Bratwurst von Merte, das Bröt-

chen von Blanke, das freut alle Fans und der 
Vorstand sagt Danke!“ lautet der Werbespot, um 
auch den Letzten vom Leckerbissen zu überzeugen. 
Dabei ist Leckerbissen nicht übertrieben, liegen 
unsere Rostbratwürstchen in der von Staffelleiter 
Dirk Potthöfer geführten Bratwurstliga stets auf den 
Spitzenplätzen der Region.
Doch – kaum jemand wird sich fragen, was alles er-
forderlich ist, bis man vom Lieblingsgericht des 
deutschen Fußballfans abbeißen kann. Einkauf 
beim Metzger, kühle Lagerung, dazu Senf und Ket-
chup organisieren, Mehrwegschalen einkaufen, 
Servietten dazu, jemand muss die Dinger grillen 
und verkaufen, am Ende muss abgerechnet und 
Buchhaltung einschließlich der steuerrechtlichen 
Notwendigkeiten geführt werden. Dies ist nur eine 
kurze Beschreibung dessen, was erforderlich ist, 
um ein Heimspiel in Arpe oder Wormbach auszu-

richten. Kaffee, Kuchen und Getränke, Eintritts-
karten, Platzpflege, Betreuung der Gastmannschaf-
ten und Schiedsrichter*innen, Stadionansagen, 
Reinigung von Kabinen, Aufenthaltsräumen, Toilet-
ten und vieles mehr ist vor und nach einem Spieltag 
zu erledigen. Dafür braucht es Menschen, aktive 
Vereinsmitglieder, die zuverlässig, Hand in Hand 
und ohne besonderes Aufsehen im Hintergrund or-
ganisieren, Hand anlegen und gewissenhaft ihre 
Aufgaben erledigen – Spieltag für Spieltag.
Das ist nur ein kurzer Ausschnitt der Arbeit eines 
Spieltages, den wir in der Landesliga an 17 Sonntagen 
pro Saison absolvieren; in der Kreislage B kommen 
16 Spieltage dazu, wenn auch in reduziertem Aus-
maß. Die Beschreibung des Personalaufwandes im 
Wochenverlauf würde die Ausgabe des FC-Magazins 
sprengen. Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, Eltern-
Taxen und vieles mehr wäre anzuführen, um den 
Aufwand für den Fußball zu beschreiben. Nicht, 
dass ich Mitleid erhaschen will, nein! Mir geht‘s dar-
um, auch im Namen des Vorstandes DANKE zu sa-
gen an die vielen Ehrenamtlichen, die ohne große 
Worte Woche für Woche, viele darunter auch Tag für 
Tag, ins Rad packen, um – wie man so schön sagt – 
„den Laden am Laufen zu halten!“
Die viel gepriesene Bratwurst ist nur ein Beispiel für 
das Große und Ganze. Ich empfehle ein kühles 
Krombacher dazu, das Lieblingsgedeck des Fuß-
ballfans.
Wir sehen uns – auf‘m Platz!

Ein Kommentar von  
Hubert Sapp,   
Stadionsprecher 

50 Kommentar
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Die Bratwurst und die 
      Bedeutung für den Fußball!

Breitensport im Arpetal 

Fast ein Jahr ist es her, seit dem der Breitensport im Arpe-
tal Einzug gehalten hat. In dem Jahr ist eine ganze Menge 
passiert. Es konnten insgesamt 18 Kurse angeboten wer-
den, die allesamt einen sportlichen Charakter hatten. Ne-
ben Kindertanzen und Zumba wurden auch Aerobic, die 
Rückenschule und E-Bike Touren geboten. 80 verschiede-
ne Teilnehmer aus ganz unterschiedlichen Orten konnten 
dabei in den Kursen registriert werden.

         Das ist natürlich im ersten 
Jahr ein riesiger Erfolg. Mit der 
Menge an Teilnehmern haben wir 
so nicht gerechnet!
2021 wurde ein Konzept aufgestellt, wie der Breitensport 
aufgestellt werden kann und wie das alles umgesetzt wer-
den soll. Dieses Konzept wurde 2022 konsequent umge-
setzt. Dabei ist zunächst eine Entscheidung absolut logisch. 
Betrachtet man die bestehenden sportlichen Angebote im 
FC Arpe/Wormbach und SW Arpe fällt direkt ins Auge, dass 
die meisten Mitglieder, die sich sportlich betätigen, männ-
lich sind. Daher zielte das Konzept des Breitensports dar-
auf ab auch dem weiblichen Geschlecht ein sportliches An-
gebot zu schaffen. Mit einem Frauenanteil von ca. 90 % ist 
dies auch sehr erfolgreich gelungen. 
Weiterhin wird beim Breitensport nicht auf Mitgliedschaf-
ten gesetzt. Hier kann und darf jeder teilnehmen, ohne eine 
verpflichtende Bindung zum Verein eingehen zu müssen. 
Den Teilnehmern soll eine möglichst große Flexibilität ge-
boten werden. Die Kurse selbst finden in der Regel über 
zwei Monate, an acht Terminen, statt. Ob auf dem Sport-
platz, im Sportheim, der Dorfhalle oder in der freien Natur, 
es wird für jeden Kurs die optimale Location gefunden. 
Großer Dank gilt den Übungsleitern, ohne die das so nie 
möglich gewesen wäre. Die Trainer waren mit großer Moti-
vation dabei und haben jeden Termin akribisch vorbereitet 
und abwechslungsreich gestaltet.

Andreas Vollmers

Kommentar von Abteilungs-Geschäfts-

führer Andreas Vollmers

„Ich war einige Jahre Kassierer in der Jugend-

abteilung des FC Arpe/Wormbach und weiß, wie 

schwer es ist Übungsleiter und Trainer zu fin-

den. Das kann schon ziemlich frustrierend sein, 

wenn man unzählige Gespräche führt, aber 

doch immer Absagen bekommt. 

Ich bin froh, dass beim Breitensport das Gegen-

teil der Fall ist. Aus den Gesprächen mit den 

Trainern konnte ich die Begeisterung für unser 

Konzept spüren. Da macht es auch als Vorstand 

wieder Spaß aktiv zu sein. Ich bin mir sicher, 

dass wir die sportlichen Kursangebote noch 

weiter in die Breite ausbauen können, und freue 

mich auf die vielen neuen Gesichter im Jahr 

2023. Bei uns sind alle willkommen (m/w/d)!“ 

Dachdeckermeisterbetrieb
Hünegräben 9 · 57392 Schmallenberg 
Tel. 02972  6072 · prein-dachdecker.de

•  Wohndachfenster
• Schieferbedachungen
•  Ziegel- und Dachstein- 

eindeckungen
• Flachdachabdichtungen

• Fassaden
•  Bauklempnerei
•  Wärmedämmsysteme

PREIN GmbHPREIN GmbH
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 Rückblick: 50 Jahre   Franz Trippe GmbH



5350 Jahre Franz Trippe GmbH

 Rückblick: 50 Jahre   Franz Trippe GmbH

www.franz-trippe.de

Unser Hauptsponsor, die Franz Trippe GmbH, feierte im Oktober vergangenen Jahres ihr 50-jähriges Firmenjubiläum. Neben allen Mitarbeitern sowie Nachbarn aus Arpe und Kückelheim waren  zahlreiche Gäste aus Politik,  Wirtschaft und befreundeten Unternehmen eingeladen. Einige Vorträge und Darbietungen sowie Livemusik sorgten bei guter Ver-pflegung und Bewirtung für eine herausragende Jubiläumsfeier, an der Vorstand und Spieler vom  FC Arpe/Wormbach teilnehmen konnten. Der FC wünscht dem Unternehmen Trippe weiterhin  viel Erfolg und bedankt sich beim Hauptsponsor für die gute Unter-stützung.
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AT-Boretec 
 Maschinenbau Tigges GmbH 

AT- Site Equipment GmbH 

 

Wir suchen Dich (m/w/d): 

•Land- und Baumaschinenmechatroniker 

•Elektriker für den Fahrzeugbau 

•Fahrzeuglackierer 

•Fahrzeugbauer 

•Vorführer Baumaschinen 

•Auszubildende in verschiedenen Berufen 
 

www.at-boretec.de 
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NEUES 
VON DEN 
JUNIOREN!

Rückblick Hinserie  
Saison 2022/23

Kreisliga A HSK  A-Junioren 2022/23 Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. JSG Bödef./Henne-R./Rembl. 12 10 0   2 57 : 17 40 30
2. BC Eslohe 10 10 0 0 42 :   8 34 30
3. JSG Fredeburg/Schmbg.-Fredeb. 11 7 1 3 30 : 19 11 22
4. JSG Eversberg/Heinrichsthal-W. 11 6 3 2 46 : 23 23 21
5. JSG Thülen-Rösenb./Alme/Petersb./Madfeld 11 7 0 4 40 : 34 6 21
6. JSG Ostw.-N./Valmet./Velm.-B. 11 3 5 3 17 : 15 2 14
7. TSV Bigge-Olsberg 12 4 2 6 18 : 28 -10 14
8. JSG Winterberg 10 4 1 5 23 : 34 -11 13
9. JSG Nuhnetal-Hesborn 11 2 5 4 17 : 16 1 11

10. SV Brilon II 11 2 3 6 30 : 31 -1 9
11. JSG Dorlar-S./Cobbenr./Arpe/W 12 1 4 7 19 : 46 -27 7
12. TuS Medebach 11 2 0 9   9 : 50 -41 6
13. JSG Marsberg/Erlinghausen 11 1 2 8 17 : 44 -27 5
14. JSG Fleckenb-Gra/Le/Glei-Holth. Mannschaft zurückgezogen

A-Jugend

B-Jugend
Kreisliga A HSK  B-Junioren 2022/23 Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. JSG Bödef./Henne-R./Rembl. 12 11 1 0 65 :   5 60 34
2. JSG Fredeburg/Schmbg.-Fredeb. 12 11 1 0 66 : 10 56 34
3. SSV Meschede 11 9 0 2 73 : 16 57 27
4. JSG Thülen-Rösenb./Alme/Petersb./Madfeld 11 9 0 2 52 : 21 31 27
5. JSG Ostw.-N./Valmet./Velm.-B. 13 7 2 4 35 : 37 -2 23
6. JSG Fleckenb-Gra/Le/Glei-Holth. 11 5 2 4 33 : 42 -9 17
7. JSG Dorlar-S./Cobbenr./Arpe/W 10 4 2 4 15 : 20 -5 14
8. BC Eslohe 13 4 2 7 31 : 41 -10 14
9. JSG Winterberg 13 3 2 8 24 : 60 -36 11

10. JSG Assingh./Wiem./Wulm./B./E. 11 3 1 7 18 : 45 -27 10
11. JSG Giersh./Obermarsb./Padberg 10 2 0 8 23 : 51 -28 6
12. JSG Hopp./Mess./Bont./Upland 12 1 1 10 17 : 54 -37 4
13. SV Brilon II 13 0 0 13 14 : 64 -50 0

Ein euphorischer Start in die Hinserie, die dann mit einigen 
Problemen und auch mit vielen positiven Ergebnissen begleitet 
wurde.

Die Saison 2022/23 bestreiten wir mit Mannschaften in jeder 
Altersklasse. Aufgrund der, gerade in den älteren Alters-
klassen, rückläufigen Anzahl an Spielern ist dies im Stadt-
gebiet Schmallenberg nicht mehr selbstverständlich. Ganz 
ohne Probleme ist dies bei uns leider auch nicht möglich 
und somit haben wir uns vom Jugendvorstand zum Ende 
der Hinserie dazu entschlossen, die B-Jugend auf eine 9er- 
Mannschaft umzumelden. Hintergrund dafür sind die feh-
lende Anzahl an Spielern und die dazu kommende Doppel-
belastung durch das Aushelfen bei den A-Junioren. Da bei 
uns in der Jugendabteilung die Anzahl an Trainern und Be-
treuern stark rückläufig ist, waren wir in der Hinserie fast 
gezwungen, zwei Altersklassen aufgrund fehlender Trainer 
und Betreuer nicht melden zu können beziehungsweise ab-
zumelden. Glücklicherweise sind zum Beispiel für die 
Bambinis drei Jugendspieler eingesprungen, die bereit 
sind neben ihren eigenen Trainingseinheiten und Spielen 
noch eine Mannschaft zu trainieren. Erfreulich ist es, dass 
wir in der E- und D-Jugend ca. 30 Kinder aktiv haben und 
somit jeweils zwei Mannschaften melden konnten. 
Die Meisterschaftsplatzierungen der A-, B-, C- und D-Ju-
gend könnt ihr den Tabellen entnehmen. Unsere E1 quali-
fizierte sich nach einer tollen Hinserie für die Kreisliga A 
HSK und trifft dort, neben den bekannten Gegner wie dem 
BC Eslohe und der JSG Fredeburg/Schmallenberg-Frede-
burg, auf den SV Brilon und die JSG Marsberg/Erlinghau-
sen. Die E2-Jugend erzielte ebenfalls einige tolle Ergebnis-
se und startet in der Rückserie in der Kreisliga B West. In 
der Liga spielen Mannschaften wie der SSV Meschede oder 
die JSG Reiste/Wenholthausen. Die F-Junioren spielt die 
Spiele im Fairplay-Modus. Die bisherigen Spiele waren 
von einem Auf und Ab geprägt. Auf einige tolle Spiele 
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Fußball ist unser Leben. Fußball verbindet. Fußball macht fit. 
Fußball ist Freundschaft. Fußball ist Sauerländer WOLLgefühl.

Worte, Orte, Land und Leute.

WOLL-Magazin und WOLL-Verlag Hermann-J. Ho�e – www.woll-magazin.de
Kückelheim 11 – 57392 Schmallenberg – info@woll-verlag.de – 0 29 71 – 87 0 87

Fußball ist unser Leben. Fußball verbindet. Fußball macht fit. 
Fußball ist Freundschaft. Fußball ist Sauerländer WOLLgefühl.

Worte, Orte, Land und Leute.

WOLL-Magazin und WOLL-Verlag Hermann-J. Ho�e – www.woll-magazin.de
Kückelheim 11 – 57392 Schmallenberg – info@woll-verlag.de – 0 29 71 – 87 0 87

Ungehobelt 
geht gar 

nicht!

 

Darum suchen wir jedes Jahr Azubis
für die Ausbildung als

TISCHLER*IN

Lust deine eigenen Möbel 
zu bauen und zu sehen wie 

dein Holzstück "wächst", wie
deine Arbeit Form annimmt?  

Dann bist du bei uns 
genau richtig!

.

Wie wäre es dann mit einem
Praktikum in unserem Betrieb? 
So kannst du ausgiebig in alle

Bereiche des Tischlerhandwerks
hineinschnuppern und du

erfährst viel über unseren Betrieb
und die Projekte.

Einen Termin kannst du unter
jobs@innenausbau-biermann.de,
telefonisch (02972)9786-10 oder 

per WhatsApp (02972)97860
anfragen.
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D-Jugend

Kreisliga A HSK Gr. 2  D-Junioren 22/23 Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. JSG Fleckenb-Gra/Le/Glei-Holth. II 14 14 0  0 108 :   3 105 42
2. JSG Berge/Calle-W/Grevenst./H. 13 10 1 2 58 : 17 41 31
3. JSG Bödefeld/Henne-R. (7er) 14 8 2 4 85 : 29 56 26
4. JSG Ostw.-N./Valmet./Velm.-B. I 14 7 2 5 63 : 35 28 23
5. JSG Dorlar-S./Cobbenr./Arpe/W I 14 7 0 7 59 : 29 30 21
6. SSV Meschede II 14 5 0 8 28 : 57 -29 15
7. JSG Fredeb./Schmbg.-Fredeb. II (7er) 13 3 1 9 33 : 100 -67 10
8. JSG Eversberg/Heinr.-Wehrst. 13 2 2 9 20 : 87 -67 8
9. JSG Reiste/Wenholthausen II (7er) 14 0 2 12 18 : 115 -97 2

Alter: 10 Jahre
Spitzname: Schlotti, Hönni
Lieblingsessen: Nuggets
Lieblingsgetränk: Wasser
Hobbys: Tiere / Kleintierzuchtverein
Position Fußball: Sturm
Eigene Stärken: Schnelligkeit, beidfüßig
Sportliches Ziel: Spielen in der Kreisauswahl
Lieblingsverein: Borussia Dortmund
Lieblingsspieler: Marco Reus
Deutscher Meister 22/23: FC Bayern München (leider …)
Torschützenkönig 22/23: Niclas Füllkrug
Lieblingsspieler unserer I. Mannschaft: kein bestimmter  
Spieler

John Luca
Höniger

Leonard
Grobbel

Alter: 10 Jahre
Spitzname: –
Lieblingsessen: Nudeln
Lieblingsgetränk: Cola
Hobbys: –
Position Fußball: Mittelfeld
Eigene Stärken: Passspiel, Schuss 
Sportliches Ziel: Spielen in der Kreisauswahl
Lieblingsverein: FC Bayern München
Lieblingsspieler: Leroy Sané
Deutscher Meister 22/23: FC Bayern München
Torschützenkönig 22/23: Niclas Füllkrug
Lieblingsspieler unserer I. Mannschaft: Marius Habel

S T E C K B R I E F ES T E C K B R I E F E

folgten auch einige durchwachsene  Begegnungen. Da die 
Mannschaft aber zum Großteil aus Spielern des jüngeren 
Jahrgangs besteht, gibt es noch großes Entwicklungspo-
tential. Die Bambinis können diese Saison leider keine 
Spiele austragen. Hintergrund ist, dass der Kreisjugend-
vorstand HSK keinen Staffelleiter gefunden hat und somit 
kein Spielbetrieb stattfinden kann. Nach einem holprigen 
Start mit einigen ausgefallen Trainingseinheiten folgte im 
Oktober ein Trainerwechsel. Drei unserer eigenen Jugend-
spieler erklärten sich bereit die Trainingsarbeit mit den 
Bambinis zu übernehmen und sind mit großer Motivation 
und viel Spaß bei der Sache. Seitdem findet das Training 
wieder regelmäßig statt und die Trainer finden sich immer 
besser mit ihrer Aufgabe zurecht.  
In der diesjährigen Pokalsaison der Jugendmannschaften 
ist unsere C-Jugend hervorzuheben. Erst im Halbfinale 
musste man sich der JSG Fredeburg/Schmallenberg-Fre-
deburg nach Elfmeterschießen unglücklich geschlagen ge-
ben. In der regulären Spielzeit fiel der Ausgleich zum 1:1 
erst kurz vor Schluss.

C-Jugend
Kreisliga A HSK  C-Junioren 2022/23 Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. JSG Winterberg 11 10 0 1 76 : 10 66 30
2. JSG Fredeburg/Schmbg.-Fredeb. 11 9 1 1 57 : 11 46 28
3. SSV Meschede 11 9 1 1 54 : 17 37 28
4. JSG Ostw.-N./Valmet./Velm.-B. 11 8 1 2 66 : 17 49 25
5. BC Eslohe 12 5 3 4 29 : 25 4 18
6. JSG Giershagen/Obermarsberg 11 5 2 4 32 : 30 2 17
7. JSG Dorlar-S./Cobbenr./Arpe/W 11 4 2 5 35 : 29 6 14
8. JSG Thülen-Rösenb./Alme/Petersb./Madfeld 10 4 0 6 18 : 50 -32 12
9. TSV Bigge/Olsberg 11 3 1 7 35 : 61 -26 10

10. JSG Fleckenb-Gra/Le/Glei-Holth. 10 3 1 6 14 : 46 -32 10
11. SV Brilon II 11 2 0 9 14 : 34 -20 6
12. SSV Meschede II 11 2 0 9 18 : 64 -46 6
13. JSG Bödef./Henne-R./Rembl. 11 1 0 10 10 : 64 -54 3

Kreisliga A HSK Gr. 1  D-Junioren 22/23 Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. JSG Reiste/Wenholthausen 11 10 0  1 70 :     6 64 30
2. JSG Fleckenb-Gra/Le/Glei-Holth. I 12 9 1 2 47 :   15 32 28
3. JSG Dorlar-S./Cobbenr./Arpe/W II 13 7 1 5 53 :   38 15 22
4. FC Remblinghausen 12 7 1 4 34 :   19 15 22
5. JSG Fredeburg/Schmbg.-Fredeb. I 12 5 0 7 37 :   39 -2 15
6. JSG Fleckenb-Gra/Le/Glei-Holth. (7er) 13 4 2 7 39 :   51 -12 14
7. BC Eslohe 12 4 1 7 41 :   35 6 13
8. JSG Ostw.-N./Valmet./Velm.-B. II 13 0 0 13 14 : 132 -118 0
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1. Vorsitzender 
Emanuel Lourenco
Mobil: 0160 96470283  
e.lourenco@web.de

Schriftführer 
Michael Pieper
Mobil: 0152 38963834 
michael.pieper@web.de

 Vorstand Jugendabteilung

 FC Arpe/Wormbach

Jugendleiter FC Cobbenrode
Manfred Luig · manfred.luig@ctigmbh.de

Jugendleiter SV Dorlar/Sellinghausen
Lars Rötzmeier · l.roetzmeier@icloud.com

Kassierer 
Elias Rickert
Mobil: 0151 59479261 
Sportlicher Leiter 
Franz Trippe
Mobil: 0151 65643407
Beisitzer 
Julian Herrn
Mobil: 0170 6433635
1. Vereinsjugendsprecher 
Sebastian Tillmann
Mobil: 0151 17279055
2. Vereinsjugendsprecher 
Marco Lingemann
Mobil: 0151 41298939

Aktuelles aus dem Jugendvorstand
Jugendversammlung 2022
Bei der Jugendversammlung am 18. November 2022 
wurden der 1. Vorsitzende Emanuel Lourenco und der 
sportliche Leiter Franz Trippe in ihren Ämtern bestä-
tigt. Da der bisherige 2. Vereinsjugendsprecher Jan Kno-
che altersbedingt ausscheiden musste, wurde als neuer 
2. Vereinsjugendsprecher Marco Lingemann von der 
Versammlung gewählt. 
Der Jugendvorstand berichtete zudem, dass es schon 
mehrfach Nachfragen bezüglich einheitlicher Trainings-
anzüge in der JSG gab. Dieses Thema wurde aufgegriffen 
und ist aktuell mit dem SV Dorlar/Sellinghausen und 
dem FC Cobbenrode in der Abstimmung. Ein weiterer 
Punkt ist das fehlende Trainingsequipment für Jugend-
mannschaften auf dem Sportplatz Arpe, welches nun in 
Abstimmung mit den Jugendtrainern aus den Reihen 
des FC Arpe/Wormbach beschafft werden soll.
Um wieder in den gewohnten Rhythmus zu kommen, 
findet die kommende Jugendversammlung bereits am 
17. März 2023 im Sportheim Arpe statt. Der Jugendvor-
stand freut sich über eine rege Beteiligung der Eltern, 
Jugendlichen und Kinder.

Ausblick 2023
Wie in der letzten Ausgabe von FUSSBALL aktuell be-
reits angekündigt, soll zum Saisonende der Saison 
2022/23 ein „Tag der Jugend“ auf dem Sportplatz Arpe 
stattfinden. Der „Tag der Jugend“ soll für die Kinder 
und Eltern, die in der Jugend des FC Arpe/Wormbach 
aktiv sind, ein Saisonabschluss sein und gleichzeitig 
neuen interessierten Kindern den Spaß am Fußball 
spielen näher bringen. Somit soll es ein schönes Pro-
gramm aus verschiedenen Spielen und Aktionen ge-
ben. Die genauen Planungen dazu laufen momentan 
im Jugendvorstand und sobald der Termin und das ge-
plante Programm an diesem Tag feststehen, wird der 
Jugendvorstand euch entsprechend informieren.
Ebenso laufen die Planungen für unser großes Jugend-
turnier, welches wieder kurz vor dem Saisonstart 
2023/24 stattfinden soll. Das Jugendturnier soll wie 
gewohnt von den Bambinis bis zur E-Jugend an zwei 
Tagen auf dem Sportplatz Arpe stattfinden. Die genaue 
Terminfindung ist noch in der finalen Abstimmung 
und wird dann entsprechend bekannt gegeben. 

Bäckerei-Café in Schmallenberg-Wormbach  
an der Kirche

Unser Café mit 45 Sitzplätzen 
und 10 Außen-Sitzplätzen lädt 
Sie ein zum Verweilen beim 

Frühstück oder bei Kaffee  
und Kuchen – natürlich aus 
eigener Herstellung!
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Täglich Frühstück ab 8 Uhr

Vorbestellungen + Anmeldungen ab 10 Personen erwünscht! 
Tel. 02972 962202 · Mobil 0151 11127088

Kuchen und Torten in großer Auswahl

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 6.30 bis 18.00 Uhr (durchgehend), 
Sa. von 6.00 bis 13.00 Uhr, 
So. von 7.00 bis 18.00 Uhr (durchgehend), 
Ruhetag montags!

AZ_Rittmeier-90x120_06-18.indd   1 03.07.18   16:02
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Werde Trainer/in oder Betreuer/in 
in unserer Jugendabteilung

Breite Wiese 6 a · 57392 Schmallenberg
Tel. & Fax: 02972/47625 · www.pizzeriacolosseum.de

Öffnungszeiten: Montag-Samstag 12.00-14.00 Uhr und 17.30-22.00 Uhr
Sonntag: 12.00-14.00 Uhr und 16.30-22.00 Uhr

mit

Lieferservice

PartyserviceLieferservice

Partyservice

Partyservice bis zu 350 Personen

Aktuelles aus dem Jugendvorstand

Die Jugendabteilung ist das Herz eines 
jeden Sportvereins und sichert dem 
Verein die Zukunft. Dafür braucht die 
Jugendabteilung eine Vielzahl an Trai-
ner/innen und Betreuer/innen, die den 
Kindern und Jugendlichen den Spaß 
am Fußball spielen zeigen, den Team-
geist fördern und somit auch Erfolge 
mit der Mannschaft feiern können. Lei-
der ist die Anzahl an Trainer/innen 
und Betreuer/innen stark rückläufig 
und wir benötigen dringend Unterstüt-
zung. So werden für die kommende 
Saison noch Trainer/innen und Be-
treuer/innen in fast jeder Altersklasse, 
jedoch besonders für die Bambinis und 
A-Jugend, gesucht. Gerade diese bei-
den Altersgruppen sind für den Verein 
besonders wichtig. Die Bambinis sor-
gen durch viele spielende Kinder für 
eine gute Basis und somit auch für die 
Sicherstellung der Zukunft der Jugend. 
Die A-Jugend ist das Sprungbrett in 
den Seniorenbereich und somit für die 
Junioren und Senioren von großer Be-
deutung. 
Eine Jugend ohne diese beiden Alters-
klassen wäre nahezu der K.O. für den 
Jugendbereich. Dieses müssen wir ver-
meiden und somit rufen wir euch auf: 
Sichert die Zukunft des Vereins und 
werdet Trainer/in oder Betreuer/in in 
unserer Jugendabteilung!

�Du hast pro Woche je nach Alters-
klasse 3-6 Stunden Zeit?

�Du bist zuverlässig?

�Du hast Spaß am Fußball und bist 
motiviert Kindern / Jugendlichen 
den Spaß zu übermitteln?

�Du willst mit deiner Mannschaft 
Erfolge feiern?

�Du möchtest eine Trainerlizenz 
machen?

�Du hast Lust auf ein intaktes 
Vereinsleben?

Dann bist du bei uns genau richtig! 
Bei uns kannst du all dies haben!

Interessierte melden sich bitte bei 
einem der Ansprechpartner der Ju-
gendspielgemeinschaft – wir freuen 
uns auf euch!
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Strassenbau
Tiefbau
Landschaftsbau
Terrassengestaltung
Gabionenbau

Zum Rennefeld 5 . 57392 Schmallenberg . Tel 02972 - 47880 . Fax 02972 - 47110

info@geueke-stl.de
www.geueke-stl.de

Strassenbau
Tiefbau
Landschaftsbau
Terrassengestaltung
Gabionenbau

Zum Rennefeld 5 . 57392 Schmallenberg . Tel 02972 - 47880 . Fax 02972 - 47110

info@geueke-stl.de
www.geueke-stl.de

Strassenbau
Tiefbau
Landschaftsbau
Terrassengestaltung
Gabionenbau

Zum Rennefeld 5 . 57392 Schmallenberg . Tel 02972 - 47880 . Fax 02972 - 47110

info@geueke-stl.de
www.geueke-stl.de

Straßen-, Tief- & Landschaftsbau GmbH

Am Brande 14 · 57392 Schmallenberg · Tel. 02972 47880 · Fax 02972 47110

„ Es ist Wahnsinn wie schnell sich 
die Kinder entwickeln können“

Markus Grobbel ist Trainer unser E-Jugend und stand wäh-
rend einer Trainingseinheit in der Westenfeld-Sporthal-
le in Eslohe Rede und Antwort. Im Gespräch geht es 
um die Arbeit als Jugendtrainer in der JSG und was 
er interessierten Trainer/innen und Betreuer/in-
nen mit auf den Weg geben möchte.

�Hallo Markus, schön dass es mit dem Ge-
spräch geklappt hat. Bei 30 Kindern in der 
Halle ist es nicht so einfach sich als Trainer 
durchzusetzen.

Hallo Michael. Doch in der Regel ist das eigentlich 
kein Problem. Wenn man mit etwas Ruhe und Ge-
duld an die Sache geht, muss man selten mal etwas 
lauter werden. Bei der Anzahl an Kindern dauert es al-
lerdings schon mal etwas bis man die Übungen erklärt hat 
und es losgehen kann. Von daher ist es wichtig, dass ich oft 
durch Melanie, Teresa und Simon unterstützt werde und 
man nicht alleine auf dem Platz steht. Wir haben ein echt tol-
les Trainerteam.

�Das kann ich mir vorstellen und es ist super, wenn es so gut 
funktioniert. Man merkt sofort, dass du ein gutes Ohr für 
die Kinder hast und dir die Kinder auch zuhören.

Das ist auch wichtig. Die Kinder haben in dem Alter immer 
irgendwelche Storys zu erzählen und da muss man manch-
mal auch einfach mal zuhören. Das gehört dazu und ist oft 
auch sehr interessant. Trotzdem lege ich auch Wert auf Dis-
ziplin und Ordnung bei dem Training und Spiel. Wir sind im 
Mannschaftssport und bei der Vielzahl an Kindern gehört 
das dazu. Die Kinder räumen zum Beispiel nach dem Trai-
ning immer eigenständig auf.

�Trotzdem Bedarf es auf die Trai-
ningseinheiten und Spiele auch et-

was Vorbereitungszeit, oder? Wie 
viel Zeit investierst du in der 
Woche?
Das hält sich aus meiner Sicht 
in Grenzen. Wir trainieren 
zweimal in der Woche jeweils 
90 Minuten und haben sams-
tags unsere Spiele. Zudem 

übernehmen Teresa und ich 
jeweils eine der beiden Trai-

ningseinheiten. Klar muss man 
sich auch auf die Trainingseinhei-

ten und Spiele vorbereiten und man 
hat bei den Auswärtsspielen auch etwas 

Fahrzeit, aber dennoch bleibt jede Woche genug Zeit für Ar-
beit, Familie und andere Hobbys.

�Gehen wir nochmal genauer auf die Vorbereitung ein. Wie 
bereitest du dich auf die Trainingseinheiten und Spiele vor?

Im Wesentlichen läuft es daraus hinaus, sich je nach Anzahl 
der Kinder beim Training die Übungen rauszusuchen. Dabei 
lege ich viel Wert auf Übungen mit Passen und verschie-
denste Spielformen. In dem Alter ist es wichtig, dass die Kin-
der viel spielen und die Grundlagen vermittelt bekommen. 
Dabei lernen die Kinder am schnellsten und sind auch mit 
Spaß dabei. Da man aber nie genau weiß, wie eine Trainings-
einheit mit den Kindern läuft, muss man da auch durchaus 
manchmal spontan während des Trainings etwas umplanen. 
Auf die Spiele bereite ich mich natürlich auch vor. Ich beob-
achte die Gegner sicherlich nicht in dem Umfang wie es die 
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A-Jugend Emanuel Lourenco Mobil: 0160 96470283

B-Jugend Lars Rötzmeier Mobil: 0157 34286134

C-Jugend Stefan Rickert Mobil: 0151 56788507

D-Jugend Frank Simon Mobil: 0170 9940422 
 Mo Uting

E-Jugend Markus Grobbel Mobil: 0151 62410406 
 Teresa Geueke Mobil: 0175 7832850

F-Jugend Alexander Magorsch Mobil: 0151 56035254

Bambinis Ansprechpartner: Jugendvorstand

  Unsere

  Jugendtrainer

Senioren machen, aber dennoch guckt man schon, wo der 
Gegner steht, welche Stärken er hat, etc. Danach entscheide 
ich dann, in welcher Aufstellung wir das Spiel angehen. Da 
wir mit sechs Feldspielern plus Torwart spielen, hat man da 
immer mehrere Möglichkeiten. 

�Der Spaß für die Kinder sollte natürlich im Vordergrund 
stehen. Aber was macht dir als Trainer besonders Spaß?

Als Trainer ist es immer schön, wenn man schnell Fort-
schritte bei den Kindern erkennen kann. Es ist Wahnsinn, 
wie schnell sich die Kinder entwickeln können. Natürlich ist 
da nicht jedes Kind gleich, aber es macht einfach Freude die 
Kinder dabei unterstützen zu können. Der Saisonstart bei 
uns war zum Beispiel nicht so erfolgreich, aber schon nach 
wenigen Spielen merkte man, dass es immer besser läuft. 
Und so haben wir uns für die Kreisliga A HSK qualifiziert. 
Dazu kommen dann wie schon gesagt die Kommunikation 
und die Storys der Kinder. Da muss man schon das ein oder 
andere Mal schmunzeln.

�Sicherlich gibt es trotz der positiven Sachen aber, wie 
überall, auch Sachen, die nicht so gut laufen oder einem 
Trainer nicht so liegen.

Natürlich gibt es da auch ein paar Kleinigkeiten. Die Organi-
sation der Mannschaft mit über 30 Kindern und das Trai-
ning / die Spiele über die drei Plätze gleichmäßig zu vertei-
len ist immer nicht ganz einfach. Aber bei der JSG gehört das 
dazu und schließlich soll jeder Einzelverein, der hinter der 
JSG steht, gleich behandelt werden. Zu Beginn hätte ich mir 
etwas mehr Einführung und Erklärung gewünscht (Schlüs-
selübergaben, DFB-net, etc.). Weiter kann der Verein sicher 

noch mehr in den Dialog mit den Jugendtrainern treten, um 
ganz allgemein Ideen und Verbesserungsvorschläge zu dis-
kutieren. Schade ist es, dass es heute schwierig ist (Co-) Trai-
ner/Betreuer zu finden. Da muss man schon ordentlich Klin-
ken putzen, obwohl die Arbeit mit den Kindern in diesem 
Alter sehr viel Spaß macht. Man kriegt da auch viel zurück.

�Das ist ein gutes Stichwort. Du bist jetzt schon einige Jahre 
als Senioren- und Juniorentrainer aktiv. Was kannst du in-
teressierten Trainer/innen oder Betreuer/innen mit auf 
den Weg geben? 

Meiner Meinung kommt es am meisten darauf an, einfach 
Lust und Interesse an der Aufgabe zu haben. Man muss 
kein sogenannter „Fußballexperte“ oder lizensierter Trai-
ner sein um mit den Kindern Spaß und Erfolg haben zu 
können. Wenn die Kinder merken, dass der Trainer moti-
viert ist, mit Spaß bei der Sache ist und viel mit den Kin-
dern redet, dann überträgt sich das auch auf die Mann-
schaft. Man sollte sich nicht zu viele Gedanken machen 
sondern einfach mal vorbei kommen und reinschnuppern. 
Am einfachsten ist es, wenn man am Anfang die Trainings-
einheiten zum Beispiel als Co- Trainer oder Betreuer beob-
achtet um ein Gefühl dafür entwickeln zu können. Der Rest 
entwickelt sich dann von Woche zu Woche. Bestes Beispiel 
sind bei uns Melanie und Simon, die sich einfach getraut 
haben und zu einer tollen Unterstützung geworden sind. 
Die Aufgabe und der Umfang als Jugendtrainer sind aber 
nicht vergleichbar mit dem eines Seniorentrainers. Von da-
her „einfach mal machen“.

�Vielen Dank Markus und viel Erfolg in der Rückserie!



62

Ihre Einrichtung  
ist für uns ein...

Heimspiel!

Meike und  
Michael Knappstein
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Schmallenberg 
Gewerbegebiet Lake
Im Brauke 1
57392 Schmallenberg 
Tel. 02972/3909-0

Meschede
         Gewerbe- 
         gebiet Enste
Schneidweg 8
59872 Meschede
Tel. 0291/9980-0

Lennestadt-
Elspe 
Bielefelder Straße 8b
57368 Lennestadt-Elspe
Tel. 02721/9261-0

Unsere Prospekte können  
Sie auch online blättern.  
Einfach QR-Code mit  
dem Handy scannen  
und los gehts.

Öffnungszeiten: Mo.- Fr. von 10.00 - 19.00 Uhr • Sa. von 10.00 - 18.00 Uhr

AZ_FC Lennestadt 90x120mm.indd   1AZ_FC Lennestadt 90x120mm.indd   1 06.07.22   13:5806.07.22   13:58

SIDE

02972-02972-97493509749350
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Mit Weitblick in 
die Zukunft

Bitte ausfüllen, ausschneiden und bei einem der Vorstandsmitglieder abgeben!
✁

Hiermit bestätige ich, mich aktiv am Sponsoring für die Jugendabteilung des FC Arpe/Wormbach e.V. zu beteiligen.

Name, Vorname                                                                                    Straße                                                                       PLZ/Ort

E-Mail

Bitte ziehen Sie von meinem Konto bei der 

IBAN                                                                      BIC                                                                            ❍ monatlich            ❍ quartalsweise          ❍ jährlich

einen Beitrag in Höhe von                                   EUR ein.

UnterschriftOrt, Datum

Seit vielen Jahren steht unser Fußballverein FC Arpe/
Wormbach e.V. im Stadtgebiet und auch in den angren-
zenden Kreisen für sportliche Erfolge, für ein gutes 
Spielniveau und Fußballbegeisterung.  Er steht aber auch für 
einen kleinen, regionalen Fusions- Sportverein mit fami-
liärem Flair der bestrebt ist, seinen fußballbegeisterten Mit-
gliedern die bestmögliche Basis zur Ausübung ihres Hobbys 
zu geben. Die Basis und das Herz unseres Fußballvereins ist 
die Jugendabteilung. Eine gesunde Jugendabteilung mit vielen 
aktiven Spielern und Mannschaften sichert uns und unseren 
Kindern die sportliche Zukunft. In den vergangenen Jahren 
haben wir gemerkt, dass dies immer schwieriger wird und 
der Nachwuchs rückläufig ist. Aus diesem Grund entschie-
den wir uns im Jugendbereich 2019 für eine Fusion mit dem 
SV Dorlar/Sellinghausen und dem FC Cobbenrode. Der An-
spruch und Aufwand der an den Vorstand und die Trainer 
gestellt wird nimmt zu und im Gegenzug wird es immer 
schwieriger die Kinder für den Fußball zu begeistern. Um 
dem entgegenzuwirken und für die weitere sport-
liche Entwicklung ist eine dauerhafte und 
fortwährende Förderung und Unterstüt-
zung der Jugendabteilung unabdingbar. 
Eine gute Jugendarbeit sichert den 
Fortbestand des Vereins und der 
sportlichen Qualität. 
Damit wir den Kindern die best-
mögliche Basis und Entwicklungs-
möglichkeiten geben können, wollen 
wir vom FC Arpe/Wormbach mit 
einem „Jugendförderungskonzept“ 
dieser Entwicklung entgegentreten 
und dem Herz unseres Vereins die 
entsprechenden Möglichkeiten schaf-
fen. Grundgedanke dieses Konzepts ist 

die zielgerichtete Förderung der Jugend für die dort an-
fallenden regelmäßigen Ausgaben wie zum Beispiel:
• Spielmaterial (Bälle, Leibchen, Trikots, usw.) 
• Trainingsutensilien (Tore, Hütchen, usw.)
• Ausbildung von Übungsleitern
•  Ausflüge und Saisonabschlussfeiern zur Förderung des 

Zusammenhalts 

Zur Saison 2022/23 haben wir in der Jugendabteilung neun  
Jugendmannschaften gemeldet. Dies bedeutet, dass wir in 
der JSG ca. 140 aktive Jugendspieler betreuen. Mit Stolz 
 können wir weiterhin sagen, dass viele dieser Spieler von 
unserem Verein FC Arpe/Wormbach stammen. Mit den neun 
Jugendmannschaften sind wir weiterhin in jeder Alters klasse 
vertreten und die Jugendlichen werden von zehn Trainer/

innen und vielen benötigten Betreuer/innen unter-
stützt. 

Als „Jugendförderer“ (Vorschlag sind z.B. 
4 € pro Quartal), könnt ihr direkt die Ju-

gendarbeit unseres Vereins unterstüt-
zen, denn dieses Geld wird zu 100 % 
– garantiert ohne Abzüge – für die 
Jugendarbeit verwendet. Es wäre 
schön, wenn der ein oder andere die 
Begeisterung für unseren Verein 
durch eine Spende an den Nach-
wuchs bekräftigt. Bitte hierfür den 

unteren Abschnitt ausfüllen. 
Ein herzliches Dankeschön im Namen 

unserer Junioren. 
                                            Der Jugendvorstand 
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Saison 
1993/1994

Trainer: Karl-Heinz Skoluda

4. Tabellenplatz in der 
Kreisliga A Meschede

In der Rubrik HISTORISCHES stellen wir eine Spielzeit aus der 
Vereinsgeschichte vor. In dieser Ausgabe berichten wir von der 
Saison 1993/1994. Auch die zweite Saison nach der Fusion 
endete mit einem 4. Tabellenplatz in der Kreisliga A Meschede.
Trainer war Karl-Heinz Skoluda aus Serkenrode – seine zweite 
Saison beim FC.

Aus der Vereinsgeschichte des

FC ARPE/WORMBACH

Hinten stehend von links: Hans Albers † (Betreuer), Karl-Heinz Skoluda (Spielertrainer), Andreas Tigges, Reinhard Kramer, Markus Kramer, Hart-
mut Dommes, Franz-Josef Rickert. Vorne knieend: Regjep Mashuku, Frank Hardebusch, Andreas Hegener, Andreas Hoberg, Burkhard Hengesbach

Im zweiten Jahr der Fusion wurden die 
Ansprüche schon etwas höher. „Man 
wollte möglichst lange oben mitspielen 
und auch den Titel hatte man im Vi-
sier”, so Trainer Karl-Heinz Skoluda 
vor der Saison.
Da Wolfgang Rötz und Martin Rickert 
den Verein verlassen hatten und der 

Torwart Ernesto Dolcinelli noch einige 
Zeit gesperrt war, wurden Regjep Mas-
huku vom SV Schmallenberg/Frede-
burg und Torwart Andreas Hoberg aus 
Fretter verpflichtet, zudem kam der 
Jugendspieler Thorsten Tigges erstma-
lig zum Einsatz. Leider wurde der Sai-
sonstart völlig in den Sand gesetzt und 

man fand sich nach vier Spieltagen mit 
1:7 Punkten auf dem vorletzten Tabel-
lenplatz wieder. Bis heute die schlech-
teste Platzierung unserer Mannschaft 
während einer Saison. Als Hauptgrund 
sah der Trainer fehlende Alternativen 
im Sturm. Anschließend fing die 
Mannschaft sich jedoch wieder und 

„FC Arpe/Wormbach putzt  
Spitzenreiter Berge mit 7:2!“
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Pl. Mannschaft Sp g u v Tore Diff Pkt.
1. TuS Jahn Berge 30 22 7   1 102:35 67 51:  9
2. SV Dorlar/Sellinghausen 30 21 5 4   95:39 56 47:13
3. FC Lennetal 30 20 6 4   71:28 43 46:14
4. FC Arpe/Wormbach 30 15 11 4 61:25 36 41:19
5. SC Kückelheim/Salwey 30 14 6 10 53:42 11 34:26
6. TV Fredeburg 30 11 10 9 65:66 -1 32:28
7. BC Eslohe 30 14 3 13 51:48 3 31:29
8. SC Olpe 30 10 8 12 51:54 -3 28:32
9. FC Gleidorf/Holthausen 30 8 11 11 55:61 -6 27:33

10. TuS Bödefeld 30 12 3 15 54:64 -10 27:33
11. SV Schm‘bg./Fredeburg II 30 9 8 13 48:57 -9 26:34
12. RW Wenholthausen 30 8 8 14 37:59 -22 24:36
13. SV Henne-Rartal 30 11 0 19 58:81 -23 22:38
14. Anadoluspor Ramsbeck 30 6 9 15 40:92 -52 21:39
15. TuS Velmede/Bestwig 30 4 10 16 40:59 -19 18:42
16. BVB Bracht 30 0 5 25 23:94 -71 5:55

Spieler Einsätze Tore

Hartmut Dommes 30 10
Andreas Hoberg 29 –
Reinhard Kramer 28   5
Frank Hardebusch 27 13
Markus Kramer 27   8
Burkhard Hengesbach 27   –
Karl-Heinz Skoluda 25   2
Franz-Josef Rickert 24   7
Stefan Rickert 24   1
Stefan Kloske 20   –
Andreas Tigges 19   6
Andreas Hegener 19  –

Spieler Einsätze Tore

Regjep Mashuku 16 7
Ralf Schmidt 12 1
Uli Korte 10 –
Thorsten Tigges   7   1
Lothar Kramer   6 –
Volker Hamm   4 –
Uli Dünnebacke   4 –
Christof Langer   3 –
Uli Grobbel   1 –
Norbert Trattwal   1 –
Hubert Sapp   1 –
Joachim Weber   1 –

Tabelle – A Kreisliga Meschede

Einsatzstatistik

blieb die nächsten elf Spiele ungeschlagen – holte dabei 18:4 
Punkte und konnte sich so bis zur Winterpause auf Platz vier 
vorarbeiten. Der Trainer führte diese Steigerung vor allem 
auf die mannschaftliche Geschlossenheit seiner Truppe zu-
rück. Die Rückrunde begann auch direkt mit einem Pauken-
schlag: Mit sage und schreibe 7:2 wurde der Tabellenführer 
und spätere Meister TuS Jahn Berge in Bracht besiegt, ein 
Spiel, das viele Beteiligten bis heute nicht vergessen haben. 
„FC Arpe/Wormbach putzt Spitzenreiter Berge” titelte die 
WP am Montag und „Der FC hätte noch höher gewinnen 
müssen”. 3x Frank Hardebusch, 2x Hartmut Dommes, Reg-
jep Mashuku und Markus Kramer sorgten damals für ein 
Schützenfest. Im weiteren Verlauf der Saison erwies sich 
dann jedoch die Hypothek aus dem schlechten Saisonstart 
als zu groß. Trotz nur einer Niederlage (0:2 gegen Dorlar) 
waren vor allem sechs Unentschieden in der Rückrunde zu 
viel um ganz oben mitzuspielen. Unsere Erste blieb ab dem 
13. Spieltag konstant auf dem vierten Platz und beendete die 
Saison damit auf dem gleichen Rang wie im ersten Fusions-
jahr. Prunkstück war die Abwehr, sie ließ in dieser Saison 
die wenigsten Gegentore aller Mannschaften zu. In diesem 
Jahr gab es auch zum letzten Mal ein reguläres Meister-
schaftsderby unserer ersten Mannschaft gegen Bracht – bei-
de Spiele wurden gewonnen (2:1 und 2:0).

Historisches

Unsere Beratung ist umfassend und ganzheitlich.

Wir bilden aus für den Beruf der/des 
Steuerfachangestellten.

Dipl.-Kfm. Franz Schulte
Steuerberater

Ederstr. 2 · 57319 Bad Berleburg
Tel. 02751 92043-0 · Fax 02751 92043-23
sachbearbeitung@steuerbüro-schulte.de

Privat: 02972 6839 (Wormbach)

!
Breite Wiese 2a · 57392 Schmallenberg

Tel.: 02972/4344

-Ihr Schnellimbiss in Schmallenberg-

Inhaberin: Maria Rickert

Öffnungszeiten: Täglich von 11.00 – 20.00 Uhr
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DIE GRÖSSTEN 
ERFOLGE
DER VEREINSGESCHICHTE

Meisterschaft
Vizemeister Kreisliga A: 
1999/00, 2000/01
Meister Kreisliga A: 
2002/03, 2004/05
Vizemeister Bezirksliga:  
2009/10, 2013/14, 2015/16
Meister Bezirksliga:  
2019/20

Pokal
Vize-Kreispokalsieger: 
2001/02, 2006/07, 2015/16, 2019/20
Kreispokalsieger: 
2004/05, 2011/12, 2014/15

  
 

FC ARPE/WORMBACH 
SAGT DANKE!
Der FC Arpe/Wormbach bedankt sich bei allen 
Sponsoren, die durch eine Anzeige das Erscheinen  
dieses Magazin ermöglicht haben, und bittet alle  
Leserinnen und Leser, diese Firmen bei ihren Ein- 
käufen und Anschaffungen zu berücksichtigen.
Aber auch allen Sponsoren, die uns mit einer Banden- 
werbung an den Sportplätzen in Arpe oder Wormbach,  
durch eine Anzeige auf den Ankün digungsplakaten oder  
durch Trikot- und Ballspenden unterstützen, sei an dieser  
Stelle herzlich gedankt. 

Zu guter Letzt ...

Am 9. Oktober 2022 waren Haupt-, Premium- und Co-Sponsoren sowie 
einige aktive Dauerhelfer im Verein vom Vorstand zu einem Sponsoren-
tag eingeladen, womit sich der Verein für die jahrelange gute Unter-
stützung bei diesen wichtigen Partnern bedanken wollte.
Start war um 12.00 Uhr im Hawerländer Wirtsgut, wo sich alle 20 Teil-
nehmer bei einem guten 3-Gänge-Menue und einigen Bier stärken und 
austauschen konnten.
Anschließend ging gegen 14.15 Uhr zu Fuß zum nahe gelegenen Worm-
bacher Berg, wo um 15.00 Uhr das Landesliga-Stadtderby SV Schmal-
lenberg/Fredeburg gegen unsere I. Mannschaft angepfiffen wurde. 
Trotz zahlreicher Unterstützung unserer Fans ging das Spiel leider mit 
0:2 verloren.
Trotzdem wurde nach dem Spiel am Wormbacher Berg noch bei einigen 
Flaschen Bier mit dem Gastgeber ein schöner Fußballtag abgeschlossen.

Tag der Sponsoren



MERTE Metzgerei    :     Im Brauke 24     :     57392 Schmallenberg     :     Tel. 02972-9717-0     :     Merte.com

FÜR GENUSSMENSCHEN 
UND GRILLBEGEISTERTE.

... immerfrisch  
                … regional  
      … saulecker!

Liebe geht durch den Magen! 
Hochwertiges Grillfleisch und lecke-
re Zutaten von MERTE machen den 
Grillgenuss so richtig gut. Genießen 
Sie Bestes aus der Region. 

Weitere Infos: www.merte.com



Franz Trippe GmbH · Im Brauke 8c · 57392 Schmallenberg · franz-trippe.de

Bodenständig, erfahren und zuverlässig.


